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23. März 2017, 6.00 bis 9.00 Uhr
Live gesendet vom Hauptplatz in Mureck
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Schneeglöckerlwanderung 
und -bootsfahrt am 

12. März 2017
Das Naturerlebnis und Abenteuer 

für die gesamte Familie!
Abfahrt Bahnhof Mureck: 8.42 Uhr (Ankunft Spielfeld: 8.57 Uhr) 
von Spielfeld nach Weitersfeld zur Murfähre, 
weiter nach Mureck. Rückkunft ca. 15.00 Uhr

Für Kinder gibt es eine Bootstour 
von Weitersfeld nach Mureck;
begrenzte Teilnehmerzahl! 
 Kinder ab dem Volksschulalter 
können auch ohne Eltern teilneh-
men – sie werden von unseren 
Jugendleitern betreut!

Dann bitte rasch anmelden 
bei Martina Fröhle 
Tel.: 0664/26 17 614 
E-Mail: avmureck@yahoo.de

Text: Martina Fröhle 
Foto: Alpenverein Mureck
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Der BÜrGermeISter

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Die erste ausgabe der Stadtzeitung im 
neuen Jahr nütze ich für einen rück-

blick auf 2016 und einen ausblick auf 
2017.

Mit den im Vorjahr erreichten Zielen 
bin ich sehr zufrieden:

  Seit anfang 2016 wird das ehemalige 
Gemeindeamt in eichfeld von der le-
benshilfe-Frühförderung sinnvoll ge-
nützt. Ich freue mich sehr über diese 
Belebung!

  am 2. Februar wurde Franz neubauer 
zum 1. Vizebürgermeister der Stadt 
mureck gewählt. an dieser Stelle be-
danke ich mich sehr für die konstruk-
tive Zusammenarbeit.

  Fünf von sechs Wehrversammlungen 
der murecker Feuerwehren haben 
heuer bereits zu Jahresbeginn statt-
gefunden. Ängste und Sorgen wegen 
der Gemeindezusammenlegung wa-
ren unbegründet – alle sechs Feuer-
wehren erhalten nun höhere finanzi-
elle Förderungen. einen starken 
Beweis ihrer einsatzkraft lieferten sie 
zusammen mit einigen anderen beim 
Großbrand im märz bei den Bioener-
gie-Betrieben, wo über 100 einsatz-
kräfte weit größeren Schaden verhin-
dern konnten. mehr als 1.000 
Feuerwehrleute waren auch beim Be-
reichleistungswettbewerb der FF eich-
feld im mai, der hervorragend organi-
siert war.

  Im Jänner sorgten die murecker Fa-
schingsitzung und die aufführungen 
der Komödienbühne Gosdorf für viel 
heiterkeit. Wegen zu geringer teil-
nahme von akteuren gibt es im heuri-
gen Fasching für die Faschingssitzung 
eine pause. Für 2018 hat Gemeinderat 
und au-lauf-Organisator peter raffler 
eine neuauflage angekündigt.

  Im april zog das 1. murecker Bärlauch-
frühlingsfest rund 1.000 Gäste aus 
nah und fern in unsere murauen. 
Diese Veranstaltung findet heuer am 
23. april wieder statt.

  Im Frühjahr begannen auch die Work-
shops für eine neubelebung des mu-
recker Jugendzentrums. nach einbe-
ziehung von Jugendlichen, ehemaligen 
Vorstandsmitgliedern des Vereins 
„house“ und expertinnen des landes 

Steiermark wurde die zukünftige Be-
treuung nach ausschreibung und 
hearing per Gemeinderatsbeschluss 
an die lebenshilfe vergeben. Die 
Übergabe erfolgte mit Jahreswechsel 
(siehe Seite 18). Im haus selbst sind 
allerdings noch reparaturen und Sa-
nierungen durchzuführen.

  Der von Gr peter raffler und seinem 
team perfekt organisierte au-lauf im 
Juni, der in diesem Jahr am 24. Juni 
statt findet, war ein weiterer Veran-
staltungs-höhepunkt.

  ebenso die eu-Jugendschach-meis-
terschaften, die heuer wieder im au-
gust stattfinden.

  mit ende des Sommers 2016 – in dem 
knapp 20 Jugendliche aus unserer Ge-
meinde als Ferialpraktikanten tätig 
waren – ging unser langjähriger pfar-
rer Franz Kügerl in pension und es 
folgte Slawek Bialkowski, der inner-
halb kürzester Zeit sehr intensiven 
Kontakt zur Gemeindebevölkerung 
jeden alters aufbauen konnte.

  Das Stadtfest am 17. September war 
trotz Wetterkapriolen ein großer er-
folg und trug wieder sehr zum Zusam-
menwachsen der drei ehemaligen Ge-
meinden bei. Bitte den termin 16. 
September 2017 für das heurige 
Stadtfest unbedingt vormerken!

  unsere post wurde im Vorjahr ge-
schlossen, hat aber mit der neuen tra-
fik Kögl eine hervorragende und 
attraktive nachfolge gefunden.

  Die Grenzlandtrachtenkapelle feierte 
im Oktober große erfolge bei einem 
internationalen marschmusik-Wettbe-
werb in Belgien. unD: Ich bin heute 
noch ganz begeistert von der auffüh-
rung unserer musikschule im Dezem-
ber, dem musiktheater „Der Wunsch-
punsch“ unter der leitung von mag.a 
Johanna Frey und Dir. Günter pendl. 

Die Sanierung der Finanzen der Stadt-
gemeinde Mureck freut mich persön-
lich ganz besonders. In den vergange-
nen 18 Monaten ist es mir gelungen, 
vom Land Steiermark rund 1,8 Mio. 
Euro zur Abdeckung von Altlasten zu 
erhalten. 

Der Jahresvoranschlag 2017 wurde am 
15. Dezember im Gemeinderat mit zwei 

Gegenstimmen (Stadtrat Ing. Krenn und 
Gemeinderat Walisch) beschlossen.

Wir erzielen im ordentlichen Haushalt 
einen Überschuss von mehr als 
200.000 Euro. Das ist eine gesunde 
 Finanzgebarung! Die werden wir in den 
kommenden Jahren auch brauchen, ste-
hen doch mit der Generalsanierung der 
neuen mittelschule (Kosten: rund 6 mio. 
euro) und der wirtschaftlichen Belebung 
der gesamten Gemeinde wichtige pro-
jekte auf dem programm.

Bereits gestartet wurde unser Bürgerbe-
teiligungsprojekt „BürgerInnenbudget 
und Ortsteilgestaltung“. Dazu wird es 
am 2., 3. und 7. märz Bürgerversamm-
lungen in den drei Ortsteilen Gosdorf, 
eichfeld und mureck geben. Ich freue 
mich schon auf rege teilnahme und viele 
gute Ideen!

auch bei der Verbesserung der ange-
bote im Kinderbetreuungsbereich (Krab-
belstube, Kindergärten) besteht drin-
gender handlungsbedarf. mit den 
Vorplanungen haben wir begonnen.

Ein besonderer Hinweis: Am Donners-
tag, dem 23. März kommt die ORF-
Sendung „Guten Morgen Österreich“ 
zwischen 6 und 9 Uhr zu uns nach Mu-
reck. Gesendet wird direkt vom Haupt-
platz. Wir hoffen natürlich, dass viele 
Leute unserer Gemeinde daran teil-
nehmen werden!

Ich bedanke mich bei jenen Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten, die sich 
konstruktiv eingebracht haben und an 
dieser Stelle auch bei den Bediensteten 
der Stadtgemeinde für ihren über das 
Übliche hinausgehenden einsatz.

Ich danke allen Mureckerinnen und Mu-
reckern für Ihre ehrenamtlichen Tätig-
keiten in den Vereinen und anderen 
Organisationen!

Mit den besten Wünschen und Grüßen, 
herzlich Toni Vukan
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Freie Wohnungen der 
Stadtgemeinde Mureck

Wohnen in der Stadt und doch mitten in der 
Natur mit guter Verkehrsanbindung nach Leibnitz 
und Großraum Graz – das bietet Mureck.

Die Stadtgemeinde mureck kann Ihnen zur Zeit 
mietwohnungen zwischen 41 m2 und 89 m2 anbieten.

Für Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Stadtgemeinde mureck 
ulrike Kügerl, tel.: 03472/2105-33
Fax: 03472/2105-6 
e-mail: u.kuegerl@mureck.gv.at
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Haus zu vermieten
Diepersdorf 3, 8480 Mureck • Haus mit 60 m² bzw. 100 m² 
Holzheizung, Kaltmiete: 300,– bzw. 400,–
Kontakt: Tel.: 0650/86 25 862 (Herr Kranzlbinder)

Bauland zu verpachten 
oder zu verkaufen
334 m² Ackerfläche (Haltacker) an der Kolpingstraße
Kontakt: Tel.: 03472 2354 (StR. Hubert Grundner)

Bauplätze zu verkaufen 
Nähere Auskünfte werden 
vom Bürgermeister 
Toni Vukan 
(Tel. 0664/533 44 85) 
oder vom Amtsleiter 
Karl Reisenhofer
(Tel. 0699/124 03 001)
erteilt!

www.fundamt.gv.at 
Das besondere Bürgerservice
Das Fundamt der Stadtgemeinde Mureck ist bereits an das 
österreichweite Fundinformationssystem www.fundamt.gv.at  
angeschlossen. Unter dieser Internetadresse können Verluste eingege-
ben, vor allem aber Funde abgefragt werden. Diese moderne eGovern-
ment-Lösung hilft Kosten, Amtswege und Nerven zu  sparen. Wer selbst 
über keinen Internet-Anschluss verfügt, dem hilft natürlich auch gerne 
das Fund amt der Stadtgemeinde  Mureck im Bürgerservicebüro weiter.

Öffentliche Bekanntmachung von Fundgegenständen  
mit einem Wert ab O Euro (gem. § 42a SPG)
Im Zeitraum von 12.10.2016 bis 9.1.2017 wurden folgende 
 Fundgegenstände im Stadtamt Mureck abgegeben:

 u Dunkelbraune Geldbörse
 u Gestrickte Haube
 u Schlüssel mit Anhänger

 u Einzelschlüssel 
mit Ledertascherl

 u Schlüsselbund mit Autoschlüssel

Zwei freie Wohnungen
Betreutes Wohnen & miteinander Leben
Hauptplatz 30, 8480 Mureck
Info unter der Tel.: 0664/96 46 570 (Frau Kaufmann)

Termine
siehe Veranstaltungs-

kalender auf der 

Rückseite
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EVU-Ausschuss
Der E-Ausschuss beschließt in 
den Sitzungen die Vorhaben, 
 Anschaffungen und diverse 
Angelegenheiten, die das EVU 
betreffen. In der Gemeinde-
ratssitzung werden diese Be-
schlussfassungen durch den 
Obmann des E-Ausschusses 
dem Gemeinderat  mitgeteilt.

Mitglieder des E-Ausschusses sind:
•  Obmann: Vize-Bgm. Franz Neubauer (Bild oben)

•  Obmann-Stv.: Finanzref. MMag. Josef Kaufmann

•  Schriftführer: DI Wolfgang Ebner

SPÖ:  • DI Wolfgang Ebner 
• Finanzref. MMag. Josef Kaufmann 
• Vize-Bgm. Franz Neubauer

ÖVP:  • Stadtrat Ing. Josef Krenn 
• Mag. Karl Kohlberger

Das Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung Gesundheit und Pflegemanage-
ment, hat mit Erlass vom 09.01.2017, GZ: 
ABT08GP-4388/2017-9, mitgeteilt, dass, das ge-
samte Bundesgebiet der Republik Österreich als 
„Gebiet mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko“ aus-
gewiesen wurde, da aufgrund der epidemiologi-
schen Situation eine erhöhte Ansteckungsgefahr 
für Hausgeflügel zu befürchten ist. Die 6. Ände-
rung der Geflügelpest-Verordnung 2007 vom 
9. Jänner 2017 tritt mit 10. Jänner 2017 in Kraft.

Damit gelten für alle Geflügelhalter – auch für 
nicht kommerzielle Kleinhaltungen – die Maß-
nahmen gem. § 8 der Geflügelpest-Verordnung. 
Das Ziel ist, eine Ansteckung des Hausgeflügels 
durch Wildvögel bestmöglich zu verhindern. Da 
der derzeitige Virustyp zahlreiche Sterbefälle in 
der Wildvogelpopulation verursacht, sollten 
TierhalterInnen im eigenen Interesse auf eine 
strikte Einhaltung achten.

Maßnahmen gemäß §§ 7 und 8 der Geflü-
gelpest-Verordnung sind unter anderem
1.  eine Meldepflicht für Veranstaltungen 

mit Geflügel oder anderen Vögeln,

2.  das Gebot, Geflügel und andere in 
 Gefangenschaft gehaltene Vögel dauerhaft 
in Stallungen oder jedenfalls in geschlosse-
nen Haltungseinrichtungen, die zumindest 
nach obenhin abgedeckt sind, unterzubrin-
gen („Stallpflicht“),

3.  das Verbot, Tiere mit Wasser aus Sammel-
becken für Oberflächenwasser zu tränken, 
zu dem auch Wildvögel Zugang haben,

4.  die Vorschrift, dass Beförderungsmittel, La-
deplätze und Gerätschaften, die mit Geflü-
gel in Kontakt waren, mit besonderer Sorg-
falt zu reinigen und desinfizieren sind.

Außerdem müssen Betriebe der Behörde 
 unverzüglich mitteilen, wenn
1.  Geflügelherden die Futter- und Wasser-

aufnahme um mehr als 20 % reduzieren,

2.  die Legeleistung um mehr als 5 % für mehr 
als zwei Tage zurückgeht oder

3.  eine erhöhte Sterblichkeit der Tiere (höher 
als 3 % in einer Woche) beobachtet wird.

Die do. Gemeinden werden aus gegebenem 
Anlass ersucht die Bekanntmachung des in 
Anlage 1 (Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest- 
Risiko) genannten Gebietes (gesamtes Bundes-
gebiet) durch Anschlag an der Amtstafel der 
Gemeinden zu veranlassen.

Änderung der Geflügelpest-Verordnung

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark – Veterinärreferat
Tel.: 03152/2511-261, Fax: DW 550, E-Mail: bhsoveterinaerreferat@stmk.gv.at

Das eVu mureck gewährt Ihnen 
im Jahr 2017 einen treurabatt von 
bis zu 8 % auf unseren arbeit-
spreis „prIVat“ mit den Zu-
satztarifen und auf unseren ar-
beitspreis „prOFI“ einen rabatt 
von bis zu 15 %. Der rabatt wird 
bei der nächsten Stromabrech-
nung berücksichtigt werden!
Gemäß dem Grundsatz der Fair-
ness – der sich auch im namen 
des eVu mureck als regionaler 

fairsorger widerspiegelt – gibt 
das eVu mureck die sinkenden 
marktpreise an die Kunden wei-
ter. Schließlich garantiert das 
eVu mureck mit dem Bekenntnis 
zur Fairness, dass die Wertschöp-
fung in der region bleibt und ar-
beitsplätze gesichert werden, 
dass nachhaltig gewirtschaftet 
wird und dass Beratung sowie 
Betreuung ehrlich ablaufen.

Tel.: 03472/2031, Fax: 03472/2031-14
E-Mail: office@evu-mureck.at 
www.evu-mureck.at

EVU der Stadtgemeinde

Ottokar-Kernstock-allee 11, 8480 mureck

Treuerabatt im Jahr 2017
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Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Mureck hat in seiner 
Sitzung vom 18.10.2016 neue Gemeindeabgabenordnun-

gen für das gesamte Gemeindegebiet beschlossen, die nun 
mit 1.1.2017 in Kraft getreten sind.

Kanalabgabenordnung
Die jährliche Kanalbenützungsgebühr ist für alle im Stadtgemeinde-
gebiet gelegenen Liegenschaften zu leisten, die an den öffentlichen 
Kanal angeschlossen sind. Diese besteht aus einer Grundgebühr 
nach Nutzungseinheiten und einer Benützungsgebühr nach EGW.

Berechnungsgrundlage 
der Grundgebühr nach Nutzungseinheiten (NE)

 u Als Grundlage der Berechnung dient die Anzahl der Nutzungs-
einheiten, die einer Liegenschaft zuzurechnen sind. Die 
Grundgebühr pro Nutzungseinheit und Jahr beträgt € 90,00. 

 u Die Anzahl der Nutzungseinheiten bei Betriebs- und Ge-
schäftsgebäuden ergibt sich aus der Umrechnung der Brutto-
geschossfläche der auf der an die Kanalanlage angeschlossenen 
Liegenschaft befindlichen Gebäude in Nutzungseinheiten. 
Je volle 200 m² entsprechen je einer Nutzungseinheit, unter 
200 m² wird jedoch immer 1 NE in Anrechnung gebracht.

Berechnungsgrundlage 
der Benützungsgebühr nach Einwohner (=EGW)

 u Als Grundlage der Berechnung dient die Anzahl der Personen 
in einer Wohnung, die einer Liegenschaft zuzurechnen sind. 
Die Benützungsgebühr pro EGW und Jahr beträgt € 82,00.

 u Die Zurechnung der Personenanzahl einer Liegenschaft mit 
Wohnnutzung erfolgt nach den melderechtlichen Bestim-
mungen und entspricht der Summe der Einwohner/innen mit 
Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz. 

 u Für die im Versorgungsbereich gelegenen Ferienhäuser, Wo-
chenendhäuser, Zweitwohnungen und dergleichen, in denen 
keine Personen gemeldet sind und somit keine Zurechnung 
erfolgen kann, wird eine Person bzw. ein EGW zur Verrech-
nung gebracht. 

 u Stichtag für die Ermittlung der Personenanzahl bzw. EG-
W-Anzahl ist der Erste jenes Quartals, das dem Quartal folgt, 
in dem die Person melderechtlich oder arbeitsrechtlich ange-
meldet wird bzw. der Letzte jenes Quartals, in dem die Person 
melderechtlich oder arbeitsrechtlich abgemeldet wird.

Wasserleitungsvereinbarung
 u Anschlusskosten inkl. Grabarbeiten, 
Materialleistungen, u.s.w. ............................................€ 2.000,00

Jährlich laufende Gebühren:
 u Wasserzählerbeitrag ..........................................................€ 25,00
 u Wasser-Bereitstellungs-Beitrag je Anschluss 
inkl. Wasser-Freimenge von 30 m3 ..................................€ 50,00

 u Wasserbeitrag je m3 
ab 31 m3 Wasserbezug .........................................................€ 1,00

Müllgebühr
Die Müllgebühr setzt sich zusammen aus einer verbrauchs-
unabhängigen Grundgebühr und einer variablen Gebühr.

 u Grundgebühr pro Person und Jahr 
(Haupt- und Nebenwohnsitz) .......................................... € 29,00

 u Variable Gebühr erfolgt auf Basis des beigestellten 
Behältervolumens und der Anzahl der Entleerungen

1. Für gemischte Siedlungsabfälle (Restmüll):
Abfallsammelsack ....... 60 l ...................................................... € 5,50
Kunststoffgefäß ........... 80 l .......4-wöchentl. Abfuhr .......... € 25,00
Kunststoffgefäß ......... 120 l .......4-wöchentl. Abfuhr .......... € 65,00
Kunststoffgefäß ......... 240 l .......4-wöchentl. Abfuhr ........ € 108,00
Kunststoffgefäß ......... 360 l .......4-wöchentl. Abfuhr ........ € 162,00
Abfallcontainer ...... 1.100 l  ......4-wöchentl. Abfuhr ........ € 495,00
Kunststoffgefäß ........... 80 l ........... 14-tägige Abfuhr .......... € 62,50
Kunststoffgefäß ......... 120 l ........... 14-tägige Abfuhr ........ € 162,50
Kunststoffgefäß ......... 240 l ........... 14-tägige Abfuhr ........ € 270,00
Kunststoffgefäß ......... 360 l ........... 14-tägige Abfuhr ........ € 405,00
Abfallcontainer ...... 1.100 l ........... 14-tägige Abfuhr ..... € 1.237,50
2. Für getrennt zu sammelnde biogene Siedlungsabfälle 
(kompostierbare Siedlungsabfälle wie z. B. Küchen-, Garten-, 
Markt- oder Friedhofsabfälle):
Kunststoffgefäß ......... 120 l .................................................. € 120,00
Kunststoffgefäß ......... 240 l .................................................. € 240,00
bei Siedlungshäusern je Wohneinheit ................................. € 60,00
Bei Erhöhung oder Reduzierung des bereitgestellten Behältervolu-
mens wird die variable Gebühr angepasst, wobei die Änderung im 
nächsten Quartal wirksam wird. Alle Abgaben excl. 10 % MWSt.

Diverse Förderungen 
durch die Stadtgemeinde Mureck
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Mureck hat in seiner  Sitzung 
vom 18.10.2016 folgende Förderungen geltend ab 1.1.2017 be-
schlossen:

 u Bautenförderung
Einmaliger Förderbetrag (Direktzahlung) bei Erteilung der 
Benützungsbewilligung

• Neubauten (nur Einfamilienwohnhaus) ................. € 1.000,00
•  Zu- und Ausbauten bei Schaffung 

einer neuen Wohneinheit ............................................  € 750,00
•  Benützungsbewilligungspflichtige Umbauten/ 

Sanierungen bei Wohneinheiten  ................................  € 500,00
 u Solar: € 30,00/m² Kollektorfläche ....................... max. € 450,00
 u Photovoltaik: je kwp € 150,00 ............................. max. € 450,00
 u Holzheizung: je errichteter Stückgutheizungsanlage, 
 Hackschnitzelheizung, Pelletsheizung ..........................€ 220,00

 u Gewerbe- und Arbeitsplatzförderung: Förderung 
in der Höhe von 30 % der bezahlten Kommunalsteuer bei 
Neuansiedelung/Neugründung für die ersten 3 Jahre

 u Lehrlingsförderung: Förderung in der Höhe von 50 % 
der bezahlten Kommunalsteuer des Lehrlings

 u Pendlerbeihilfe: 50 % der Beihilfe vom Land
 u Besamungsbeihilfe: € 2,20 je Besamung (max. € 200,00)

Zahlung von Gemeindeabgaben
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Fragebogen zur Handynutzung
Sehr geehrte Damen und Herren!
Wir, Viktoria Wohlkinger und Lisa Ketschler, Schülerinnen des 
5 Jahrganges der HLW-Mureck, setzen uns im Rahmen unserer Diplo-
marbeit zur Reife und Diplomprüfung näher mit dem Thema „Digita-
le Kommunikation im Raum Mureck“ auseinander. 

Wir sind auf dieses Thema gestoßen, da uns der Umgang mit digitalen 
Medien, vor allem mit dem Handy sehr interessiert und uns im Alltag 
stets ein Begleiter ist. Unser Projekt führen wir in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde Mureck durch. Zur Ausarbeitung unseres Themas sind 
uns ihre Antworten daher eine große Hilfe.

Aus diesem Grund haben wir den beiliegenden Fragebogen erstellt 
und würden uns sehr darüber freuen, Näheres über Ihre geschätzte 
Meinung zum Thema digitale Medien erfahren zu dürfen! 

Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche Rücksendungen 
an die Gemeinde zu erhalten! Mit freundlichen Grüßen

Viktoria Wohlkinger & Lisa Ketschler

Ihre im Jahr 2016 getätigten Kosten für die künstliche Rin-
der- und Schweinebesamung werden von der Gemeinde, die 
gesetzlich für die Vatertierhaltung verpflichtet ist, wie in den 
Jahren zuvor rückvergütet.
Bitte geben Sie bis längstens 15.März 2017 ihre Besamungs-
scheine in der Stadtgemeine Mureck ab und füllen Sie im 
Gemeindeamt einen entsprechenden Antrag auf Rückvergü-
tung aus. Nach dem 15. März 2017 abgegebene Besamungs-
scheine können nicht mehr berücksichtigt werden.

Achtung Landwirte! 
Besamungskosten – Rückerstattung

Lfd. Buchhaltung; 
Bilanzbuchhaltung nach BIBUG im Raum Leibnitz 
und Südoststeiermark. Fachkundige Klärung von 

bilanziellen und steuerlichen Fragen.

Elisabeth Kern
Tel.: 0664/11 66 233

Alles Gute für den 
(Un)Ruhestand

Im Rahmen der Weihnachtsfeier der Stadtgemeinde Mureck 
wurden die Kindergartenpädagogin Edeltraud Stifter und 
die Kindergartenbetreuerin Margarethe Mandl, die beide im 
Kindergarten Eichfeld tätig waren sowie die Raumpflegerin 
Danica Stangl, die bei der SFZA Mureck tätig war, in die 
Pension verabschiedet.
Bürgermeister Toni Vukan dankte für die gute Zusammen-
arbeit und wünschte Ihnen für die Zukunft alles Gute.
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Vom Land Steiermark wurden die neuen Förderrichtlinien 
für Photovoltaikanlagen, Stromspeicher, thermische So-

laranlagen, Holzheizungen und Wärmepumpen für das Jahr 
2017 veröffentlicht. 
Es besteht nach wie vor ein zweistufiges Verfahren. Stufe 1: Vor Er-
richtung der Anlage muss eine Registrierung beim Land Steiermark 
erfolgen. Mit Zuteilung der Registrierungsnummer hat man 6 Mo-
nate Zeit, die Anlage zu errichten. Stufe 2: Spätestens nach 
6 Monaten müssen die Antragsunterlagen bei einer Einreichstelle 
wie der Energieagentur Weststeiermark (EAW) eingebracht werden.

Die Fördersätze im Detail für: 
 u Photovoltaikanlagen werden mit € 270,– pro kWp gefördert. 
Wird die PV-Anlagen in Kombination mit einem Stromspei-
cher errichtet, können max. 5 kWp eingereicht werden. Ohne 
Speicher werden max. 3 kWp gefördert.

 u Stromspeicher gibt es eine zusätzliche Förderung: Gefördert 
werden max. 5 kWh mit € 500,– pro kWh (Lithium-Io-
nen-Speicher). Lastmanagementsysteme werden mit € 200,– 
gefördert.

 u Thermische Solaranlagen: Die Förderung beträgt € 150,– 
pro m² bis max. 10 m². Für jeden weiteren m² beträgt die För-
derung € 100,–.

Direktförderungen vom Land Steiermark 
für erneuerbare Energien 2017
Die Förderabwicklung wurde vereinfacht!

 u Scheitholzheizungen werden mit € 1.300,– gefördert, Pellets- 
und Hackschnitzelheizungen mit € 1.600,–.

 u Wärmepumpen werden in unterschiedlicher Höhe gefördert: 
Luftwärmepumpen mit € 1.000, Wärmepumpen-Flächenkol-
lektoren mit € 2.500, Wärmepumpen-Tiefensonde mit € 3.500 
und Grundwasser-Wärmepumpen mit € 4.000. 

 u Über die Direktförderung „Heizungsoptimierung – Bio-
masse/Wärmepumpe“, die mit Jahresanfang auf das gesamte 
Feinstaubsanierungsgebiet ausgedehnt wurde, können unter 
gewissen Voraussetzung höhere Fördersätze für Holzheizun-
gen und Wärmepumpen lukriert werden.

Förderungen gibt es auch für Energieberatungen: Eine umfas-
sende Vor-Ort-Beratung wird mit € 350,– unterstützt. Es wird 
empfohlen, sich bereits bei der Anlagenplanung zu den Förder-
voraussetzungen beraten zu lassen. ■

Die Energieagentur Weststeiermark | Au(s)blicke Gosdorf, 
Klimaschutzgarten (Misselsdorf 154, 8480 Gosdorf) 

ist eine vom Land Steiermark beauftragte Einreichstelle 
und steht als regionaler Ansprechpartner gerne unter 
der Tel. 03462 23 289 bzw. auf www.energie-agentur.at 

zur Verfügung.

Stellenausschreibung für einen/eine

Klavierlehrer/in
18 Wochenstunden, Karenzvertretung 

Dienstantritt: 19. April 2017 
Ende der Bewerbungsfrist: 27. Februar 2017

Tätigkeitsbereich: Unterrichtserteilung in den genannten Fächern, 
Mitwirkung bei Schulveranstaltungen bzw. bei den von der Musik-
schule getragenen musikkulturellen Veranstaltungen. Mit Dienst an 

dislozierten Unterrichtsorten muss ggf. gerechnet werden. 

Qualifizierte BewerberInnen (abgeschlossene Musikpädagogische 
Ausbildung gem. Stmk. Musiklehrergesetz 2014 i.d.g.F.) werden 
ersucht, Prüfungszeugnisse, Staatsbürgerschaftsnachweis und 

Geburtsurkunde bei der ausschreibenden Gemeinde termingerecht 
einzureichen.

Infos bei: Musikschule Mureck 
Tel.: 03472/51 03, www.ms-mureck.at

Bewerbung bei: Stadtgemeinde Mureck 
Hauptplatz 30, 8480 Mureck, E-Mail: gde@mureck.steiermark.at 

www.mureck.steiermark.at

Neue Mitarbeiter in der Stadtgemeinde!
Im Kindergarten Eichfeld durften die Kinder mit 1. De-

zember 2016, Andrea Schreiner (Kindergartenpädagogin) 
aus Eichfeld und Silvia Rucker (Kinderbetreuerin) aus 

Gosdorf, als Ihre neuen Betreuerinnen begrüßen.
Mit Dominik Pichler und Christian Stöckler konnten bei 
der Stadtgemeinde Mureck am 2. Jänner 2017 zwei neue 

Mitarbeiter willkommen geheißen werden. Nach der absol-
vierten Matura in der HLW Mureck hat Dominik Pichler 

nun die Lehre zum Verwaltungsassistenten begonnen. Der-
zeit ist er an seinem Arbeitsplatz im Bürgerservice um Ihre 
Anliegen bemüht. Christian Stöckler, gelernter Einzelhan-
delskaufmann, wird im Gemeindeamt, beim Wirtschafts-

hof und im Tourismusbüro tätig sein.
Wir wünschen unseren neuen MitarbeiterInnen 

viel Freude bei ihren Tätigkeiten.

Silvia 
Rucker

Andrea 
Schreiner

Christian 
Stöckler

Dominik 
Pichler
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Sport- und Freizeitanlagen der Stadt Mureck GmbH. 

schreibt die Stelle
eines/r Bademeisters/in

mit einem Beschäf tigungsausmaß von 40 Wochenstunden aus.
Saisonbeschäftigung: 1.4.–30.9.2017 (max. 31. Oktober)
Anstellungsprofil: 

  Öster. Staatsbürgerschaft 
bzw. EU-BürgerIn
 Unbescholtenheit
  Abgeschlossene Berufs-
ausbildung mit techni-
schen Fähigkeiten
 Führerschein der Klasse B
  Bademeisterausbildung 
(nächste Kurse im März 
2017, WIFI Graz)

  Erste-Hilfe-Kurs und 
 Rettungsschwimmkurs
  Fähigkeiten zur Team arbeit 
und Kooperation
  Selbstständigkeit 
im Arbeitsbereich
  Flexibilität 
bei der Arbeitszeit

Tätigkeitsbereich: Überwachung des gesamten Bade- und 
Schwimmbereiches, Wartung und Instandsetzung der Ma-
schinenanlage im Freibad, Grünflächenpflege.
Interessenten, die die oben genannten Voraussetzungen erfül-
len, werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung mit 
 Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen bis spätestens 29. 
Februar 2017 an die Sport- und Freizeitanlagen der Stadt Mu-
reck GmbH, z.H. Monika Sonderegger, Hauptplatz 30, 8480 
Mureck, zu richten. Bürgermeister Anton Vukan

Sport- u. Freizeitanlagen der Stadt Mureck GmbH.  
8480 Mureck, Verwaltung: Tel. 03472/2105-11

Reservierung: Fax. 03472/2105-6 oder 0699/12342105

KUNDMACHUNG
Die Sport- und Freizeitanlagen der Stadt Mureck GmbH. 

schreibt folgende Anlagen öffentlich zur gemeinsamen 
Verpachtung ab der Saison 2017 aus:

Badebuffet 
Campingplatz 

Minigolfanlage 
Jugend- & Radlerherberge

Nähere Informationen werden erteilt von:
Bgm. Anton Vukan, Tel.: 0664/533 44 85

Stadtamtsleiter Karl Reisenhofer, Tel.: 0699/124 03 001
Monika Sonderegger-Lang, Tel.: 0699/123 42 105

Frist zur Bekanntage eines Pachtinteresses: 
15. Februar 2017

Wenn die Eislaufschuhe 
und der Eisstock aus 

dem Keller geholt werden, 
ist auch der Winter nicht 
mehr weit. 
Die Stadtgemeinde Mureck 
und der Eisschützenverein 
Mureck haben sich einmal 
mehr bemüht, für einen würdi-
gen Start in den Winter zu sor-
gen. Mit dem neu sanierten 
Eislaufpatz und den tollen Be-
dingungen am Eis, ist Eislaufen 
auf höchstem Niveau garan-
tiert. Für alle, die es kaum er-
warten konnten auf den Berg 

Eröffnung unserer Wintersportanlagen!
zu kommen und den Schnee zu 
genießen, war es am 14. Jänner 
nachmittags auf dem Murecker 
Schiberg soweit. Gerhard Krai-
ner eröffnete unseren 
Schlepplift und somit die Mu-
recker Schisaison 2017.
Die nächste Eröffnung lässt 
auch nicht mehr lange auf sich 
warten. Demnächst eröffnen 
wir das Murecker Erlebnisbad! 
Dafür nehmen wir ab sofort 
 eine(n) BademeisterIn auf 
(Stellenausschreibung siehe 
unten)! ■

Fotos: Werner Friedl

Unser Schiberg … …und unser Eislaufplatz sind gut besucht.
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Der Fahrplan 2017 
ist da! Noch leichter zum 
Flughafen Wien!
Ab dem 11.Dezember 2016 ist der neue Bahnfahrplan 
2017 gültig. Für die Fahrgäste auf der S51/Radkersbur-
ger Bahn ändert sich grundsätzlich nichts. Allerdings 
wurden die Anschlüsse mit dem Railjet ab Graz für 
Flugreisende vom und zum Airport Wien durch weite-
re Direktverbindungen optimiert. Reisen Sie stress- 
und autofrei (ohne hohe Parkkosten) per Bahn ab Mu-
reck oder Gosdorf nach Wien und entspannen Sie be-
reits im Zug.
Die genaue Bahnreiseplanung, nähere Infos sowie die 
neuen Fahrpläne für Bahn und Bus gibt es für Sie im 
Murecker Bahnhof in der City!

Viele Kinder begleiteten den S-Bahn- 
Weihnachtsmann am Heiligen Abend!
Gemeinsam mit ihren Eltern und Großeltern ließen es sich mehr Kinder als 
je zuvor nicht nehmen, den Weihnachtsmann auf seiner Fahrt auf der S51/ 
Radkersburger Bahn zu begleiten. Lebkuchen, Rosinen, Timi Taurus-Bü-
cher und Malblätter ließen die Wartezeit bis zum ersehnten Foto mit dem 
bärtigen Mann schnell vergehen. Zwei aneinandergehängte Desiros waren 
zwischendurch randvoll belegt, aber das ÖBB-Team um Berndi Marbler 
meisterte den Ansturm souverän und so freuen sich alle Beteiligten schon 
auf nächstes Jahr! Viele Kinder werden aber wohl nicht so lange warten 
wollen und so schon lieber bald wieder mit dem Zug fahren und das Erleb-
nis Eisenbahn aufsaugen!

Hauptplatz 30 • Infos, Fahrpläne, Platzreservierung • Tel.: +43 (0)3472/3459
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, Freitag: 8.00–16.00 Uhr

Kinder:
• „ Guten Morgen, 

kleine Straßenbahn“ Julie Völk
• „ Jeden Morgen um 10“ 

Christine Nöstlinger, 
Katharina Sieg

• „ Armstrong. Die abenteuerliche 
Reise einer Maus zum Mond“ 
Thorben Kuhlmann

• „Böse Jungs 1“ Aaron Blabey

Jugend/Junge Erwachsene:
• „ Selection- Die Krone“ 

Kiera Cass
• „ Obsidian- Band 1“ 

Jennifer L.Armentrout
• „ Onyx-Band 2“ 

Jennifer L.Armentrout

Erwachsene Romane:
• „Nora Webster“ Toibin Colm
• „Bühlerhöhe“ Brigitte Glaser
• „ Jeder stirbt für sich allein“ 

Hans Fallada
• „Winterblüte“ Corina Bomann
• „ Meine geniale Freundin“ 

Elena Ferrante

Sachbücher: 
• „Guinnes World Records 2017“

Kriminalromane/Thriller
• „Das Paket“ Sebastian Fitzek
• „Totenfang“ Simon Beckett

Biographien:
• „ Kinder des Jacarandabaums“ 

Sahar Delijani
• „ Eine Träne.Ein Lächeln. 

Meine Kindheit in Damaskus“ 
Luna Al-Mousli

• „ Erlebte Schule — Opfer und 
Täter“ Josef Rothwein

DVD Kinder:
•  „Pets“
•  „Baymax“
•  „Alice im Wunderland 2“

DVD Jugend:
•  „Popstar“
•  „Smaragdgrün“

DVD Erwachsene:
• „ Ein Hologramm 

für den König“
• „Himmelsdkind“
• „Hello, my name is Doris“

Neue Medien in der Stadtbücherei
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Wann und von wem wurde die 
Herbst Personalservice GmbH., 

die ihren Sitz in Eichfeld hat, gegründet 
und welche visionäre Idee steckte da-
hinter?
Im April 2011 wurde die Herbst Personal-
service GmbH mit Sitz in Eichfeld von El-
mar und Margit Herbst mit der visionären 
Idee gegründet, sich mit Kompetenz, 
Menschlichkeit und mit sehr viel Eigenein-
satz von den unzähligen Mitbewerbern 
abzuheben. 
Unser größter Wert liegt in unseren Kun-
den und vor allem unseren Mitarbeitern. 
Denn nur zufriedene Mitarbeiter geben in 
ihrer täglichen Arbeit auch ihr Bestes. Ge-
genseitiger Respekt und Wertschätzung 
stehen dabei an oberster Stelle.
Mit unseren Kunden kommunizieren wir 
auf Augenhöhe und versuchen, für die 
sehr individuellen Bedürfnisse optimales 
Service zu bieten.

Was ist in Ihrem Gewerbe heutzutage 
das wichtigste Ziel für Ihre Kunden?
In diesem Gewerbe ist es heute unser wich-
tigstes Ziel für unsere Kunden ein flexibler 
und verlässlicher Partner zu sein. Um die-
ses Ziel zu erreichen, stehen wir im direk-
ten Kontakt mit unseren Kunden, um die-
se optimal betreuen zu können. Der richti-
ge Mitarbeiter soll zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort sein. Flexible Arbeitsformen 
sind die Antwort auf die Anforderungen 
für eine moderne Arbeitswelt. So können 
sie schnell und flexibel den Personalstand 
zu Auftragsspitzen anpassen. Wir liefern 
Ihnen flexible Arbeitskräfte, angefangen 
von Facharbeitern bis hin zu Helfern für 
die Sparten Industrie, Gewerbe, Produkti-
on und der Baubranche, damit sie ohne 
ihren Mitarbeiterstand aufzustocken, 

rasch und mit minimalen Kostenaufwand 
jede neue betriebliche Situation meistern 
können. Durch die exakte Einsatzplanung 
können Mitarbeiter unverbindlich erprobt 
werden und es entstehen für sie somit auch 
keine langfristigen Verpflichtungen.
Zudem verringert sich der Verwal-
tungsaufwand und es fallen auch keine zu-
sätzlichen Kosten (wie Sozialversicherung, 
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld und Kran-
kengeld) für die Suche nach qualifiziertem 
Personal an. Sie bezahlen nur die tatsäch-
lich geleisteten Stunden. 

Sind Sie auch der richtige Partner für 
Jobsuchende bzw. zukünftige Mitarbei-
ter?
Wir sind der richtige Partner, wenn Men-
schen auf der Suche nach einem Job oder 
nach einer neuen Herausforderung sind. 
Wir haben ein großes Jobangebot und bie-
ten abwechslungsreiche Aufgabengebiete 
sowie unbefristete und langfristige Dienst-
verhältnisse und das Wichtigste: eine leis-
tungsgerechte und vor allem pünktliche 
Entlohnung. Wie bereits bekannt haben 
wir in Österreich einen sehr großen Man-
gel an Facharbeitern bzw. Arbeitskräften 
und wenden uns auch an unsere Nachbarn 
„Slowenien“. Ziemlich oft ist es ja so, dass 
nicht die perfekte deutsche Sprache ent-
scheidend ist, sondern die „Hände und 
Erfahrung“ entscheidend und gefragt sind. 
Um diese Sprachbarriere zu meistern, ge-
ben wir ihnen auch die Sicherheit und Hil-
fe bei diversen Formalitäten und natürlich 
auch bei Fragen, die im Alltag aufkom-
men. Diese Begleitung der Mitarbeiter 
zeichnet uns auch aus, da dies heutzutage 
nicht mehr selbstverständlich ist, aber eine 
vertrauensvolle Mitarbeiterbindung er-
zeugt.

Was hat Ihnen Ihre langjährige Erfah-
rung im Personalbereich gezeigt?
Unsere langjährige Erfahrung im Perso-
nalbereich haben uns immer wieder ge-
zeigt: „Man muss den richtigen Riecher 
für die richtigen Kandidaten an der richti-
gen Stelle haben.“ Natürlich erfordert dies 
eine rasche Reaktionszeit, Flexibilität,  
24 Stunden Erreichbarkeit und eine un-
komplizierte Abwicklung. Oft vergleichen 
wir unsere Arbeit mit einem Puzzle, bei 
dem man die einzelnen Teile zu einem 
Ganzen zusammenfügen muss. Und wenn 
es fertig ist, dann zählt für uns die Zufrie-
denheit des Kunden und des Mitarbeiters.

Was ist Ihre Zukunftsperspektive?
Das Wachstum der Herbst Personalservice 
GmbH voller Elan fortzusetzen. Denn im-
mer mehr renommierte Unternehmen set-
zen auf das umfangreiche Leistungsspek-
trum und genießen die Sicherheit und das 
Vertrauen im Rahmen der Zusammenar-
beit mit uns. Eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit im Team liegt uns besonders 
am Herzen, denn nur so sind wir gemein-
sam erfolgreich.
Sie sind oder möchten im kaufmännischen 
Bereich, als Spezialist am Bau, Facharbei-
ter im Gewerbe oder als Hilfskraft arbei-
ten, dann sind Sie bei uns richtig und im-
mer herzlich willkommen. ■

Herbst 
Personalservice GmbH
A-8480 Mureck, Eichfeld 130 

Tel & Fax: 03472/30 157 
E-Mail: firma@herbst.st 

www.herbst.st

Herbst Personalservice GmbH
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GEBRATENER SAIBLING 
MIT BÄRLAUCH-GNOCCHI

Zutaten für 4 Personen:
• 600g Saiblinge
• Salz, Pfeffer aus der Mühle
• Olivenöl, 2 EL Butter
• Etwas Zitronensaft, Limettensaft
• 2 Zweigerl Zitronenthymian 

Zutaten für die Bärlauchgnocchi:
• 400 g mehlige Erdäpfel 
• 2 Dotter, 200 g griffiges Mehl 
• Salz, Pfeffer, Muskatnuss
• Geröstete Pinienkerne
• Getrocknete Tomaten
• Steirischer Bergkäse
•  Frittierter Bärlauch oder 

Bärlauchchips als Garnitur

Zubereitung: Für die Gnocchi die Erdäpfel 
schälen, vierteln, weichkochen, abseien, aus 
dämpfen. Erdäpfel pressen, nochmals aus 
dämpfen lassen, danach durch ein feines Sieb 
streichen. In eine Schüssel die durchsiebten 
Erdäpfel geben, Bärlauchpaste, Dotter, Mehl, 
Pfeffer, Salz und Muskatnuss zusammenmi-
schen. Eine Rolle formen und mit einer Gabel 
oder einem Gnocchibrett die gewünschte 
Grösse formen. In leicht siedendem Wasser 
ca. 3–5 Minuten kochen. Inzwischen die Filets 
salzen, pfeffern auf der Hautseite in Ölivenöl 
braten. Wenn die Filets glasig werden, wen-
den und mit Butter & Kräuter fertig braten. 
Bärlauchgnocchi aus dem Wasser nehmen 
und in etwas Butter schwenken. Pinienkerne, 
getrocknete Tomaten, Bergkäse dazugeben. 
Bärlauchgnocchi auf Tellern anrichten, darauf 
das mit Zitronensaft beträufelte Filet setzen 
und mit frittiertem Bärlauch vollenden.
Tipp: Eventuell mit Ölivenöl servieren – 
dazu ein Glas Sauvigon Blanc.

Wirtshaus Restaurant Pension Steirerland 
Inh.: Mansuet, Gregor, Ariane Troicher
Grazerstraße 40, 8480 Mureck 
Tel.: 0664/2318095, 03472/2752
E-Mail: office@pension-steirerland.at
www.pension-steirerland.at
Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet

Genuss
in MurEck

Unser Team

Elmar Herbst
Inhaber/Geschäftsführer
Im Betrieb zuständig für Kunden und Mitarbeiter 
im Bereich Baugewerbe und Bauindustrie.

„Natürlich ist es meine Aufgabe dem Kunden den richtigen 
 Mitarbeiter zu übermitteln. Das erfordert sehr viel 
 Verantwortung und Professionalität.“

Margit Herbst
Prokuristin
Im Betrieb zuständig für Kunden und Mitarbeiter im Bereich 
 Industrie, Gewerbe, Produktion und Bau. Verantwortlich für 
die Lohnverrechnung und Buchhaltung. Seit 2000 im Bereich 
 Personalbereitstellung tätig. 

„Der tägliche Umgang mit verschiedenen Menschen und 
 Persönlichkeiten ist immer wieder eine neue Herausforderung 
und braucht auch ein gewisses Fingerspitzengefühl.“

Kochtipps

Alenka Samperl
Kunden- und Personalberaterin
Im Betrieb zuständig für Kunden und Mitarbeiter im Bereich 
 Industrie, Gewerbe, Produktion und Bau. Seit 2011 als Disponen-
tin und Kundenberaterin im Bereich Personalbereitstellung tätig. 

„Über diese Jahre habe ich meine große Leidenschaft zu 
diesem Beruf mit einem guten Bauchgefühl gefestigt, da für 
mich Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit eine große und tragende 
Rolle spielt. Zu dieser Tätigkeit wurde ich durch Zufall über-
redet, da ich gute Menschenkenntnisse bewiesen habe und 
durch meine Eltern auch die slowenische Sprache beherrsche.“

Das Papillon (ehem. Euroshop) 
erwartet Sie mit einem erweiterten 
Angebot am Hauptplatz 27 in Mureck.

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr.: 9-12 
und 15-18 Uhr, Di & Sa: 9-12 Uhr

Neuheiten in unserem Sortiment:
•  Wertvolle Öle als traditionelle Heil- und Pflegemittel 

für Haut und Haar, zur Nahrungszubereitung sowie 
zur Nahrungsergänzung. Alle Öle sind in biologischer 
100 % naturreiner Qualität erhältlich.

•  100 % Ätherische Öle und Aromatherapieprodukte
•  Solarbetriebene Sonnengläser aus Südafrika
•  Biologische Kräuter- und Früchtetees
• Zirben- und Kräuterkissen u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Das waren die Murecker Adventstandln 2016
Die Adventstandln vor dem Rathaus sind längst geschlossen 
und abtransportiert. Insgesamt 12 intensive Tage lang war 
der Hauptplatz stimmungsvoller Mittelpunkt, um leckere 

Wildwürstel zu essen oder mit Freunden und Kollegen eine 
Tasse  heißen Tee oder Glühwein zu trinken. Ein große Danke 
an Euch für den Besuch der Adventstandln!
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Auch in diesem Jahr waren wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern und 

Großeltern auf den Murecker Haupt-
platz gekommen, um den Nikolaus 
samt seinem Gefolge standesgemäß zu 
begrüßen.
Der Knecht Ruprecht mit seinen Wald-
schraten war genauso dabei wie unsere Mu-
recker Krampusse, die Murteufel. Bevor die 
Packerl an alle Kinder verteilt wurden, gab 
es ein stimmungsvolles Programm der 
Volksschule und der Musikschule Mureck 
mit Liedern, Gedichten, Bläserstücken so-
wie heißen Rhythmen vom Trommelzug. 
Der herzliche Dank des Verschönerungs-
vereins als Veranstalter gilt auch in diesem 
Jahr wieder der Firma Billa und den ande-
ren Murecker Gewerbetreibenden für ihre 
großzügigen Spenden. ■

Text: Mag. Andreas Kügerl
Foto: De Monte

Nikolauseinzug

WAS DIE GRIPPEWELLE 
MIT RESILIENZ ZU TUN HAT

Unter Resilienz versteht man die psychische 
Widerstandskraft, die mich immer wieder 
schnell aufstehen oder erst gar nicht umfallen 
lässt. Unser physisches Immunsystem ist dann 
stabil, wenn wir auch mental stabil sind. Einer 
der 7 wichtigsten Schlüssel der Resilienz, ist 
die Annahme und Akzeptanz einer Situation!
Dazu eine wertvolle und effektive Übung:
Sie stecken mit Ihrem Auto im Stau und kom-
men zu spät zu einem wichtigen Termin. Sie 
ärgern sich und spüren, dass Sie diese Situa-
tion belastet. Was können Sie nun tun, um 
gelassen zu bleiben und Ihr Immunsystem 
nicht zu strapazieren?
„Es ist wie es ist“, heißt die Lösung. Nehmen 
Sie die Situation an! Atmen Sie tief durch die 
Nase ein und spüren Sie, wie der Atem in 
Ihren Bauch einströmt. Atmen Sie durch den 
Mund aus und nehmen Sie wahr, wie der Atem 
wieder ausströmt. Wiederholen Sie dies eini-
ge Male und stellen Sie sich dabei vor, wie Sie 
Ruhe und Gelassenheit einatmen, sowie Span-
nung und belastende Gedanken ausatmen. 
Halten Sie inne und fragen Sie sich, was Sie 
JETZT tun können, um die Situation zu verän-
dern (z.B. anrufen, dass sie zu spät kommen; 
nutzen Sie das Warten, um die Umgebung zu 
beobachten …)? Wenn Sie diese Übung in 
Stresssituationen immer wieder anwenden, 
werden Sie immer schneller und leichter in 
der Lage sein, mit belastenden Herausforde-
rungen umzugehen. Probieren Sie es aus!
Wenn Sie mehr über Resilienz wissen und 
über Möglichkeiten zur Steigerung von Resi-
lienz erfahren möchten, lade ich Sie gerne zu 
meinem nächsten Vortrag, am 31.1. 2017 um 
18 Uhr ins P.I.N. Fittness ein!
Ich wünsche Ihnen genügend Abwehrk räfte, 
um den Winter in seiner Schönheit genießen 
zu können, Sandra Ebner

EbnerS – ganzheitliche 
Gesundheitsförderung
Oberrakitsch 129 
Tel.: 0664/255 77 42
www.ebners.net

Gesunde tipps

Gesundes
in MurEck
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Am Montag, den 2. Jänner, eröffnete Murecks neues Ge-
sundheits- und Fitnessstudio P.I.N. Fitness, in der Mitter-

torstraße 47a, mit einem Tag der offenen Tür.
Wer wollte, konnte bis 21 Uhr kostenlos die Trainingsgeräte testen 
und bei den Gruppenkursen von P.I.N. Fitness reinschnuppern.
Auch Murecks Bürgermeister Toni Vukan schaute zur Eröffnung 
vorbei, um sich aus nächster Nähe vom Angebot überzeugen zu 
können.

Ab sofort kann man bei P.I.N. Fitness 
folgende Leistungen in Anspruch nehmen:

 u Persönliche Betreuung von 
Montag bis Samstag

 u Training für Mitglieder 365 
Tage im Jahr von 6–24 Uhr

 u Personal Trainings
 u Flächenbetreuung
 u Trainingspläne

 u Gruppenkurse
 u Entspannungsbereich
 u Ausdauertests
 u Beweglichkeitscheck
 u Belastungstests
 u Kooperationen 
mit Physiotherapeuten

Eröffnung P.I.N. Fitness

Patrick und Isabella haben sich über das zahlreiche Kommen, 
große Interesse an ihrem Gesundheits- und Fitnessstudio und das 
positive Feedback, sehr gefreut und haben gleich auch ihre Eröff-
nungsaktion – im Jänner 2017 kostenlos zu trainieren, bei Ab-
schluss einer Mitgliedschaft – verlängert. ■

Foto & Text: Patrick und Isabella  Neubauer
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Denise Konrad und ihre 
Pferde Mona und Kiwana 

unterstützen Kinder mit 
Lern- und Motivationspro-
blemen.
Mit „Easy Riding – Easy Lear-
ning“, dem Lern- und Legas-
thenie-Training mit Pferden, 
helfen Denise und ihre flau-
schigen Co-Trainer beim Le-
sen, Schreiben und Rechnen. 
Die kleine Co-Trainerin Kiwa-
na weiß ganz genau wie sich in 
die Herzen der Kinder schmug-
geln kann.
Sie ist eine geduldige Lehrerin 
und liebt stundenlange Strei-
cheleinheiten. Durch ihre Aus-
bildung zum Therapiepferd hat 
sie einen besonders guten Zu-
gang zu Kindern und ihr ruhi-
ges Wesen leistet im Training 
einen wertvollen Beitrag, um 
das Gelernte ganz ohne Druck 
und Stress aufnehmen zu kön-
nen. Der Kontakt mit Tieren, 
insbesondere mit Pferden, er-
weist sich auch im sozialen Be-
reich als Unterstützung, da 
Kinder eine enorme Vertrau-
ensbasis zu Tieren entwickeln 
können. Auf spielerische Weise 
werden erste Erfahrungen mit 
Pferden erworben. „Mit viel 
Spiel, Spaß und Bewegung in der 
freien Natur wird das Lernen 
wieder ganz easy“, erklärt die 
Dipl. Lern-, Legasthenie- und 
Dyskalkulietrainerin.

Die Inhalte des „Lernen mit 
Pferd-Prinzips“ 

 u Teilleistungstraining
 u Legasthenie- und 
Dyskalkulietraining

 u Rechtschreib-, Lese- 
oder Rechentraining

 u Mentales Stärken
 u Entspanntes Lernen
 u Lösen von emotionalen 
Spannungen und Ängsten

 u Steigerung von Konzentra-
tion und Ausdauer

 u Stärkung des Selbstbewusst-
seins und Selbstwertgefühls

Startschuss von „Lernen mit 
Pferden“ war ein Feriencamp, 
wo nicht nur die Kinder, son-
dern auch die Pferde einen rie-
sen Spaß hatten. Mit dem The-
ma „Indianer“ ging es dann bei 
Kaiserwetter auf dem Rücken 
der Pferde durch die Murauen 
zum Murturm. Auch die 
Kleinsten saßen fest im Sattel 
und genossen den ersten Kon-
takt mit den Pferden. ■

Foto & Text:  
Denise Konrad

Lernen mit Pferden
Lern- und Legasthenie-Training

Denise Konrad Trainingsstall
Ratzenau, 8480 Mureck, Tel. 0664/4388339 

www.facebook.com/lernenimsattel
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So, nun ist es endlich soweit! Im ehemaligen JUZ-House in 
Mureck erwacht wieder Leben. Wir freuen uns sehr dar-

auf, neuen Wind in dieses historisch wichtige Gebäude zu 
bringen, wobei die Geschichte dieses Hauses nicht in Ver-
gessenheit geraten wird. Es ehrt uns sehr, ein weiterer Teil 
dieser Geschichte zu werden …

Die Vorbereitungen für den offiziellen Start laufen schon auf 
Hochtouren. Gedanken und Ideen wurden im Vorfeld gesam-
melt, das Konzept wurde verfasst, es wurde und wird noch geplant 
… Im Vordergrund stehen jetzt die Vorbereitungen für die bal-
dige Eröffnung. Spinnen werden umgesiedelt, Staub eingesaugt, 
Möbel werden versetzt, Tische verstellt, Böden geschrubbt und 
die Fenster glänzend geputzt, damit alles einen neuen Touch be-
kommt. Einige Umbauarbeiten seitens der Gemeinde sind noch 
nötig.

Es soll ein Neustart werden, mit neuen Ideen, neuen Herausfor-
derungen und alles unter Einbindung der Jugendlichen. Es sind 
alle Jugendlichen ab 12 Jahren aus der Stadtgemeinde Mureck 
und den umliegenden Gemeinden in unseren Hallen willkom-
men. Egal ob groß oder klein, dick oder dünn, blond oder schwarz 
– jeder/jede kann dieses Projekt mit seinen/ihren Ideen und Ge-
danken bereichern und mit aufbauen. Weitersagen erlaubt!

Wir bieten offene und attraktive Räumlichkeiten in der Quellen-
gasse 2 in Mureck, um sich mit Freunden zu treffen, gemeinsam 
Freizeit aktiv und sinnvoll zu verbringen. Zusätzlich soll es ein 
geschützter Bereich werden, wo sich ein/e jede/r wohl und sicher 
fühlt. 

Doch nun zu uns. Was wird das?
Wie stellen wir uns das vor?

Unsere offene Jugendarbeit besteht aus 3 Bereichen:
 u Ein Bereich ist offene, freie Arbeit – Freizeitgestaltung aktiv in 
der Gruppe. Tätigkeiten im Jugendzentrum stehen im Vorder-
grund – hier sind den Möglichkeiten keine Grenzen gesetzt – 
es geht um die Wünsche und Ideen, die von den Jugendlichen 
kommen und gemeinsam von Mitarbeiter/innen und Jugend-
lichen organisiert und ausgeführt werden. 

 u Zum Bereich Bildung, Schule, Beruf, Persönlichkeitsentwick-
lung gehört das bestehende Lerncafé Mureck und zusätzlich 
wird es Workshops zu aktuellen Themen geben. 

 u Der 3. Bereich umfasst alles rund um Sport, Bewegung, Ge-
sundheit, Ernährung. Zusätzlich werden wir uns saisonal und 
regional schlau machen und nutzen was es im Bereich Mureck 
und Umgebung so alles gibt…

Grundsätzlich ist es uns ein großes Anliegen mit dem neuen Ju-
gendzentrum ein Haus der Begegnung zu schaffen.

Wer sind wir?

 u Gudrun Perchtold, geb. 1976, 
wohnhaft in Bierbaum/A, ur-
sprünglich aus Gersdorf (diplo-
mierte Sozialpädagogin) verheira-
tet und Mutter von 2 Söhnen. 
Begeisterte Naturliebhaberin und 
Künstlerin – sie kann aus allem et-
was machen. Zuständig ist Gudrun 
für die Koordination des Lerncafés 
und als Ansprechperson für das 
Jugendzentrum.

 u Magª Britta Pelzmann-Platl, geb. 
1967, wohnhaft in Mühldorf bei 
Feldbach, ursprünglich aus Gnas. 
(Psychologin – Bereichsleitung 
Kinder, Jugend, Familie in der Le-
benshilfe Radkersburg) verheiratet 
und Mutter von 2 Söhnen. Begeis-
terte Salsatänzerin, Musikliebha-
berin und Werklerin. Zuständig ist 
Britta für die Administration, die 
Finanzen und Vernetzungstätigkeiten.

Über die weiteren Aktivitäten in unserem neuen Jugendzentrum 
werden wir euch laufend informieren.

Und jetzt bist Du gefragt! Wir laden alle Jugend-
lichen ab 12 Jahren zu unserem Startworkshop ein!
Wenn Du am 10. Februar 2017 ab 16 Uhr Zeit hast, komm ein-
fach bei uns vorbei und plane mit deinen Freunden/Freundinnen 
Dein neues  Jugendzentrum in Mureck (Quellengasse 2; 8480 
Mureck). Wir freuen uns auf Deine Ideen, Wünsche und Vorstel-
lungen. Auf euer Kommen freuen sich Gudrun und Britta. ■

Fotos & Text: 
Lebenshilfe Radkersburg

Jugendzentrum Neu!
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Im Kindergarten Eichfeld 
und Gosdorf wurden zum 

wiederholten Mal unter dem 
Motto „Gesunder Kindergar-
ten“ Yogastunden praktiziert 
und gelebt.
Die Stadtgemeinde Mureck hat 
diese Yogaeinheiten möglich 
gemacht und finanziert. Die 
Kinder waren mit Konzentra-
tion und voller Aufmerksam-
keit bei der Sache. Die Leiterin-
nen und Betreuerinnen dieser 
Kindergärten Edeltraud Stifter, 

Kindergarten Gosdorf

Kindergarten Eichfeld

Yoga in den Kindergärten Eichfeld und Gosdorf
Andrea Schreiner, Margarethe 
Mandl und Helga Galler waren 
begeistert und motiviert dabei. 
Ebenfalls angeboten wird Kin-
deryoga und Entspannung im 
Turnsaal der Volksschule Mu-
reck unter der Leitung von 

Kindergesundheitstrainerin 
Elisabeth Gepp. Organisiert 
werden diese Bewegungs- und 
Entspannungsstunden über 
die VHS Südoststeiermark. 
Der nächste Block beginnt am 
23. März 2017 für Kinder von 

4 bis 10 Jahren. Der Bildungs-
scheck der Eltern/Großeltern 
kann dafür eingelöst werden. 
Bei Fragen oder Anmeldung 
können Sie gerne Elisabeth 
Gepp kontaktieren. ■

Foto & Text: Elisabeth Gepp

Gemeindekindergärten Gosdorf und Eichfeld Praxiskindergarten Mureck

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/2018

15. Februar 2017 von 14.30–16.30 Uhr
16. Februar 2017 von 16.30–18.30 Uhr

Kleiner Sitzungssaal der Stadtgemeinde Mureck

Gemeinsam möchten wir mehr Betreuungsmöglichkeiten anbieten, 
eine Halbtagsgruppe und eine Ganztagsgruppe. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Donnerstag, 23. März 2017 von 14–16 Uhr

Praxiskindergarten Mureck
Süßenbergerstraße 29, 8480 Mureck

Tel: 03472/270013
E-Mail: evelyn.altenburger@bakip-mureck.at  

www.bakip-mureck.at

Andrea Schreiner 
Kindergarten Eichfeld 

Neue Tel.: 0664/9681781

Daniela Schwinger 
Kindergarten Gosdorf 
Tel.: 0699/13328000
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Rathausbesuch
Im Rahmen des Sachunterrichts mit dem Thema „UNSERE GE-
MEINDE“ besuchten die Schüler/innen der 3a Klasse unseren 
Bürgermeister Anton Vukan. Dieser führte die Kinder durch das 
Rathaus. Er erklärte den Schüler/innen die Aufgabenbereiche der 
Angestellten in den verschiedenen Gemeindebüros. Im großen 
Sitzungssaal durften die Kinder Fragen stellen und bekamen zum 
Abschluss eine kleine Stärkung.

Medienbox
Im Rahmen der Nachhaltigkeitsinitiative „PROJEKT 2020“ er-
hielt die 3a Klasse eine Medienbox als Geschenk vom Buchklub 
und der Firma Hofer KG. Die Medienbox ist gefüllt mit Büchern, 
die möglichst früh zum Lesen und zu Büchern führen sollen. Zu-
dem enthält die Box Spiele, denn gute Spiele stellen ein kreatives 
Bildungselement dar. Und das Beste: Kinder lesen und lernen 
beim Spielen, ohne es zu merken. Die Schüler/innen sind von der 
Vielfalt der angebotenen Medien begeistert.

Der Nikolaus besuchte die beiden ersten Klassen!
Er hatte auch für jedes Kind ein Nikolosackerl mit. Die Kinder 
freuten sich riesig! Ein herzlicher Dank ergeht an unseren Pfarrer 
Slawek Bialkowski und an Frau Rossmann für die Organisation!

Eislaufen
„Danke, dass wir wieder Eislaufen können!“, war die einhellige 
Meinung der Schüler der 3b Klasse und der 4. Klasse der VS Mu-
reck, die ihre Turnstunden jetzt am Murecker Eislaufplatz ver-
bringen und großen Spaß dabei haben! Ein besonderer Dank gilt 
jenen zuständigen Personen, die unseren Eislaufplatz wieder für 
uns und viele andere befahrbar machen! Bei den begleitenden 
Lehrern, Herrn Burger und Frau Schachner, werden Erinnerun-
gen aus ihrer eigenen Kindheit am „Eisplatz“ wach! ■

Fotos & Text: VS Mureck

Neues aus den Murecker Schulen

Erste-Hilfe-Kurs für Kinder
Am 28. und 29. November veranstaltete Frau Wagnes Elisabeth 
mit den Schülern der 1a und 1b Klasse einen Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder. In 4 Stunden lernten die Schüler, wie man richtig die Ret-
tung verständigt und wie man einfache Verbände anlegt.
Die Kinder waren mit Begeisterung bei der Arbeit und hatten 
sichtlich Spaß daran! Herzlichen Dank an Frau Wagnes!
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Am Montag, dem 19.12.2016, bereiteten die Schülerinnen 
und Schüler der 2a Klasse ein gesundes Frühstück vor. Sie 
luden dazu die 2b Klasse ein. „Gemeinsam schmeckt es halt 
besser!“ Damit sollte die Bedeutung des Frühstücks hervor-
gehoben werden, um den Schulalltag besser bewältigen zu 
können.

Text: Anna Schuster, KV der 2a Klasse

Unter dem Motto „Weihnachten naht“ führten die Schüle-
rinnen und Schüler der NMS Mureck am Donnerstag, dem 
1.12.2016, im Kultursaal der Stadt Mureck durch ein buntes 
Programm. Dargeboten wurden instrumentale sowie gesang-
liche Einlagen, aber auch Gedichte und kurze weihnachtliche 
Rollenspiele und Sketches sollten das zahlreich erschienene 
Publikum unterhalten und in vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen. Der Elternverein unter der bewährten Leitung von 
Herrn Peter Wurzinger sorgte für das leibliche Wohl.

Text: Helga Knapp, KV der 4b Klasse
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In zwei öffentlichen Auffüh-
rungen im Kulturzentrum 

präsentierte die Musik-
schule Mureck ihr neuestes 
Musical. 
Dreizehn SchülerInnen der 
Musiktheaterklasse von Frau 
Mag. Johanna Frey glänzten 
mit bemerkenswerten schau-
spielerischen und gesanglichen 
Leistungen. Ein Musicalor-
chester, geleitet von Musik-
schuldirektor Mag. Günther 
Pendl, wurde speziell für die 
musikalische Begleitung der 
siebzehn Gesangstitel zusam-
mengestellt und bestand aus-
schließlich aus SchülerInnen 
der Musikschule Mureck. Alle 
Arrangements wurden in der 

Musikschule selbst erstellt und 
stammen von Musiklehrer 
Walter Linninger und Günther 
Pendl. Das Drehbuch stammt 
von Johanna Frey, die auch Re-
gie führte und die Gesang-
nummern einstudierte. Die 
SchülerInnen der Musikschule 
Mureck begeisterten mit ihrem 
Musical, bei dem alles live ge-
spielt und gesungen wurde, das 
Publikum im voll besetzten 
Kultursaal und vergaßen mit 
diesem Erfolg die vielen Pro-
ben, die dafür notwendig wa-
ren. Diese Projektarbeit um-
fasst viele Bereiche des Lernens 
und spannt einen Bogen vom 
Unterricht in Gesang, Tanz 
und Schauspiel bis hin zu Per-

sönlichkeitsbildung durch die 
Stärkung von Selbstvertrauen, 
Körpergefühl, Konzentration 
und Gedächtnis. Durch die 
Darstellung einer Rolle ent-
decken die Kinder und Jugend-
lichen ihr kreatives Potenzial 
und verlassen die Bühne mit 
gehobenem Selbstbewusstsein. 
Auch in diesem Jahr wuchs die 
Gruppe durch die gemeinsame 
Probenarbeit zusammen, es 
entstanden Freundschaften 
und eine gemeinsame bleiben-
de Erinnerung. Durch die rege 
Mitarbeit der Eltern bei Büh-
nenbild, Kostümen und Maske 
wurden zusätzlich die drei 
wichtigen Säulen gut funktio-
nierender Pädagogik, nämlich 
die Zusammenarbeit von 
SchülerInnen, Eltern und 
Lehrkräften, gestärkt.

Veranstaltungen im Advent
Der Advent ist für die Musik-
schule Mureck jedes Jahr eine 
sehr ereignisreiche Zeit. Zahl-
reiche Veranstaltungen wie der 
Nikolauseinzug, das Konzert 
des Sängervereins, das Jubi-
läum im Ausblickehaus, ver-
schiedene Weihnachtsfeiern 
und die Adventstandl´n wur-
den von der Musikschule mu-
sikalisch umrahmt und mitge-
staltet. Der Auftritt in der Öf-
fentlichkeit ist für die Schüle-
rinnen und Schüler der Musik-
schule Mureck ein wichtiger 
Bestandteil der musikalischen 
Ausbildung, da durch diese 
Praxis das Können einer brei-
ten Öffentlichkeit präsentiert 
werden kann. ■

Foto & Text: 
Mag. Günther Pendl 

Das war das Musiktheater von und mit den Kindern 
der Musikschule Mureck am 13. und 17.12.2016

Der Wunschpunsch
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Grenzlandtrachtenkapelle Mureck 
Neujahrswunschkonzert 2017

Die Grenzlandtrachtenka-
pelle lud zum Konzert 

unter dem Motto „Blasmusik 
trifft Disco Fever“ und ent-
führte das Publikum im voll-
besetzten Kulturzentrum in 
die Zeit der schönsten Dis-
koabende. 
Zu Beginn des Konzerts prä-
sentierte die Musikkapelle 
feinste, bekannte Blasmusik. 
Solist Gabriel Dieber begeis-
terte mit seinen Klängen am 
Tenorhorn zum Solostück 
„Mein Teddybär“. Kapellmeis-
ter Walter Pock tauschte den 
Dirigierstab gegen seine heim-
lichen Lieblingsinstumente 
und brillierte mit der Blockflö-
te als Solist bei der Polka „Im 
Krapfenwaldl“. 

Mit der „Steeephanspolka“ 
verabschiedete sich die Musik-
kapelle vom im Dezember ver-
storbenen Ehrenkapellmeister 
Franz Wurzinger. Danach ge-
leitete Dirigent Michael Sabot-
ha das Konzert mit „Night Fe-
ver“ in die Zeit der Diskomu-
sik. Nach „The Best of ABBA“, 
„Boney M.“ und „Flashdance 
– What a Feeling“ begeisterte 
Lisa Bresnig mit ihrem Gesang 
des Welthits „For Once In My 
Life“ von Stevie Wonder. 
Moderator Andreas Kügerl 
hatte stets reichlich Informa-
tionen zu den Musikstücken 
und zur Musikkapelle parat 
und erfreute damit alle Besu-
cher dieses abwechslungsrei-
chen Konzertabends. Obmann 

Paul Schafzahl durfte einige 
Musiker für ihre Verdienste an 
der steirischen Blasmusik eh-
ren. Franz Wieser und Viktor 
Hirz wurde für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft sowie Michael 
Sabotha und Raimund Pock 
für ihre 10-jährige Mitglied-
schaft im Blasmusikverband 
gedankt. Mariana Hödl wurde 
für ihre Mithilfe im Vorstand 

geehrt. Vielen Dank allen 
Sponsoren, Wünschern, Hel-
fern und stillen Spendern die-
ses Konzerts. Ganz besonders 
bedankt sich die Musikkapelle 
bei allen Besuchern des Kon-
zerts. Fotos und Videos des 
Konzerts finden Sie im Inter-
net auf www.gtk-mureck.at ■

Foto & Text: 
Obmann Paul Schafzahl
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146. ordentliche Wehrversammlung 
der FF Mureck
Am 14. Jänner 1871 fand 

die Gründungsversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Mureck statt.
Genau 146 Jahre später konnte 
Feuerwehrkommandant HBI 
Paul Maier zahlreiche Feuer-
wehrmitglieder und als Ehren-
gäste Bgm. Anton Vukan, 
Brandrat Volker Hanny, Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
dant Gottfried Haas und Kon-
trollinspektor Kurt Karnit-
schnig von der Polizeiinspek-
tion Mureck zur Wehrver-
sammlung begrüßen. Das 
Kommando und die Sonderbe-
auftragten präsentierten eine 
beeindruckende Leistungsbi-
lanz über das abgelaufene Jahr 
2016. Bei 21 Brand- und 118 
Technischen Einsätzen wurden 
vier Personen aus Zwangslagen 
befreit und zwei Tiere gerettet. 

Insgesamt wurden von den 
Feuerwehrmitgliedern 15.300 
unentgeltliche bei 1.065 Akti-
vitäten geleistet.
Im Rahmen der Versammlung 
wurden folgende Mitglieder 
mit der Verdienstmedaille des 
Bereichsfeuerwehrverbandes 
Radkersburg ausgezeichnet: 
OFM Heinz Fortmüller, OFM 
Dominik Fortmüller, OFM 
Matthias Hödl, OFM Jasmin 
Maier, OFM Jürgen Stark, 
HBM Wolf Josef sen.
Im Anschluss an die ordentli-
che Wehrversammlung fand 
die Neuwahl des Kommandos 
statt. HBI Paul Maier und Stell-
vertreter OBI Christian Schul-
des wurden einstimmig in ih-
ren Funktionen bestätigt. Der 
Kommandant ernannte den 
Feuerwehrausschuss und be-
förderte die neuen Zugskom-

mandanten Alexander Amschl 
und Walter Marschalek zu 
Brandmeistern und die neuen 
Gruppenkommandanten Da-
vid Bauman und Kevin Mar-
schalek zu Löschmeistern. Die 
Löschmeister Erich Holzer 
und Peter Wolf sind die weite-
ren eingeteilten Gruppenkom-
mandanten. LM d. V. Sarah 
Maier wurde zur Schriftführe-
rin bestellt, der bisherige 
Schriftführer HLM Roland Le-
derhaas legte seine Funktion 
zurück und verbleibt als bera-
tendes Mitglied im Feuer-

wehrausschuss. Während die-
ser Wehrversammlung rückten 
einige Kameraden zu einer 
Fahrzeugbergung nach Schröt-
ten und zu einer Baumbergung 
nach Donnersdorf aus.
Die Ehrengäste dankten ab-
schließend allen Feuerwehr-
mitgliedern für ihre umfang-
reiche Tätigkeit, im Besonde-
ren für die zahlreichen über-
örtlichen Einsätze als Stütz-
punktfeuerwehr mit dem 
Schweren Rüstfahrzeug. ■

Text & Foto: 
FF Mureck

Knödelschießen mit der 
FF Bad Radkersburg

Bereits zum dritten Mal traten wir zum freundschaftli-
chen Eisstockschießen gegen die Stadtfeuerwehr 

Bad Radkersburg an.
Erstmals konnten wir dieses Turnier in Mureck durchfüh-
ren, da es heuer wieder Eis in der Stocksporthalle gab. Insge-
samt trafen sich 29 Kameraden der beiden Feuerwehren am 
Eisplatz. Es wurden 9 Kehren um das Essen, die Getränke 
sowie einem Schnapserl geschossen. Den Bauernschmaus, 
den wir anschließend in Gasthaus Walch genossen, ging lei-
der aus unserer Sicht verloren. Gut bewirtet vom ESV Mu-
reck verlief die Veranstaltung wieder bestens und wir verein-
barten auch für den nächsten Winter einen sportlichen Ver-
gleichskampf. ■

Text: FF Mureck
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FF Eichfeld: Neuer Kommandant-Stv.
Am 5. Jänner 2017 fand die 

91. Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eichfeld statt.
HBI Karl Rössler konnte Bür-
germeister Anton Vukan, BR 
Volker Hanny und ABI Gott-
fried Haas als Ehrengäste der 
Veranstaltung begrüßen. In 
den vorgetragenen Berichten 
der Kommandanten und der 
Sonderbeauftragten wurde auf 
ein arbeitsintensives Jahr 2016 
zurückgeblickt, das besonders 
durch den Großbrand bei einer 
Lagerhalle in Mureck und 
durch den Flutlichtbewerb in 
Eichfeld geprägt war.

Geprägt war die Wehrver-
sammlung aber auch von 
zwei Personalveränderun-
gen:

 u OBI Johann Pucher stellte 
sich aus persönlichen Grün-
den nicht mehr der Wieder-
wahl und

 u BI Franz Röck stellte seine 
Funktion ebenfalls zur Ver-
fügung.

OBI Johann Pucher wurde für 
seine Leistungen mit der Ver-
dienstmedaille des Bereichs-
feuerwehrverbandes Rad-
kersburg – überreicht durch 
BR Volker Hanny – ausge-
zeichnet. BI Franz Röck wurde 

von HBI Karl Rössler zum Eh-
ren-Brandinspektor ernannt.
Als „Highlight“ für 2017 steht 
die Anschaffung eines neuen 
Mannschaftstransportfahrzeu-
ges (MTF) bevor.
Bei der anschließenden Neu-
wahl wurde HBI Karl Rössler 
mit 100 % der Stimmen als 
Kommandant wiedergewählt. 
Zum neuen Kommandanten-
Stellvertreter wurde OBM 
Franz Rumpler gewählt. Eben-
falls mit 100 % der abgegebe-
nen Stimmen. Ein klares Vo-
tum für die neue Führung!

Die Kameraden der FF Eich-
feld wünschen viel Schaffens-
kraft für die nächsten Jahre!
Den traditionell gemütlichen 
Abschluss fand die Wehrver-

sammlung beim Gasthof 
Walch/Peheim. ■

Text & Foto: 
FF Eichfeld

v.l.n.r.: BR Volker Hanny, LM d.V. Stefanie Hanny, OBI Franz Rumpler, HBI Karl Rössler, 
ABI Gottfried Haas
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FF Hainsdorf-Brunnsee 2016
Nachdem kurzfristig ein 

neues Führungsteam 
einspringen musste, konn-
ten im letzten Jahr trotzdem 
einige Schwerpunkte erle-
digt werden.
Neben dem Großbrand in Mu-
reck gab es zum Glück nur ei-
nige technische Einsätze. Der 
Schwerpunkt lag daher im 
Übungs- und Bewerbsgesche-
hen .
Die Jugend konnte gemeinsam 
mit den Partnerfeuerwehren 
den Bereichssieger stellen. Die 
A-Gruppe gemeinsam mit 
Pichla lag bei den diversen Be-
werben und Kuppelcups im-

mer im Spitzenfeld. Als Ab-
schluss konnten 3 Gruppen die 
Branddienstleistungsprüfung 
in Bronze und Silber ablegen.
Bei unseren beiden Veranstal-
tungen, dem Woazfest und 
dem Punschstand begrüßten 
wir wieder zahlreiche Besu-
cher. Der Höhepunkt war das 
Murecker Stadtfest, wo die FF 
Hainsdorf-Brunnsee gemein-
sam mit den anderen Feuer-
wehren der Stadt eine besonde-
re Auszeichnung der Stadtge-
meinde erhielt und an der Leis-
tungsschau mit einem Strah-
lenschutztrupp mitwirkte. Eine 
wichtige Aufgabe im Hinter-

grund ist die Vorbereitung der 
Ersatzbeschaffung unseres 
neuen Einsatzfahrzeuges HLF1 
LB und den Ausrüstungsge-
genständen. Diese konnte am 
7. Juni durch einen einstimmi-
gen Beschluss des Gemeinde-
rates zum Finanzierungsplan 
gestartet werden und findet 
2017 mit der Bestellung und 
der Auslieferung ihren Ab-
schluss.

Statistik 2016:
 u Mitglieder: 68
 u Tätigkeiten : 550
 u Aufgewendete Stunden: 
5.938 Std.

Bei der Wehr und Wahlver-
sammlung am 6. Jänner wurde 
die derzeitige Führung, HBI 
Franz Liebmann und OBI Mi-
chael Strein eindrucksvoll mit 
je 100% wiedergewählt. 
Ein großer Dank gilt allen Feu-
erwehr Kameradinnen und 
Kameraden, ihren Familien, 
der Dorfbevölkerung und allen 
Freunden der FF Hainsdorf- 
Brunnsee für die laufende Un-
terstützung. Ein besonderer 
Dank gilt der Stadtgemeinde 
Mureck für ihren finanziellen 
Rückhalt. ■

Text & Fotos:  
HBI F. Liebmann
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Freiwillige Feuerwehr Oberrakitsch
Am 06.01.2016 fand im Rüsthaus der FF Oberrakitsch die 

118. Wehrversammlung statt.
Als Ehrengäste konnten Abschnittsbrandinspektor Gottfried 
Haas und Bürgermeister Anton Vukan begrüßt werden.
Weiteres wurden die Ehrenhauptbrandinspektoren Karl Jausch-
negg und Andreas Tuchschaden sowie Ehrenhauptbrandmeister 
Roman Zechner begrüßt.
HBI Erich Kröll blickte auf ein eher ruhiges 
Einsatzjahr 2016 zurück:

 u An Einsätzen wurde ein Brandeinsatz 
bei der Nahwärme Mureck verzeichnet.

 u Dazu kamen 3 technische Einsätze wie Fahrzeugbergungen 
und Straßen freiräumen.

 u Weiteres wurden Abschnittsübungen und Übungen 
für Leistungsbewerbe durchgeführt.

 u Verschiedene Feuerwehrveranstaltungen 
wurden auch noch besucht.

 u Insgesamt hat die FF Oberrakitsch dafür 4.302 Stunden 
aufgewendet.

Bürgermeister Anton Vukan strich in seiner Grußansprache die 
Wichtigkeit der Feuerwehren hervor. Im Anschluss an der Wehr-
versammlung fand die Wahlversammlung statt.

Unter der Wahlleitung von ABI Gottfried Haas waren 32 Kame-
raden wahlberechtigt. Wiedergewählt wurden einstimmig Feuer-
wehrkommandant Erich Kröll sowie Kommandantstellvertreter 
Gerald Kern. Sie übernahmen für weitere 5 Jahre die Führung 
unserer Wehr. ■

Text & Fotos: FF Oberrakitsch
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Am 6. Jänner 2017 fand die 94. Jahreshauptversammlung 
im Rüsthaus Misselsdorf statt. Als Ehrengäste durften 

wir seitens der Gemeinde Bürgermeister Toni Vukan und sei-
tens des Bereichsfeuerwehrverbandes Radkersburg BR 
Hanny Volker begrüßen.
 
Wir blickten auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Weiters durften 
sich sehr viele Kameraden über Auszeichnungen und Beförde-
rungen freuen!
Auszeichnungen:

 u Norbert Tuscher, 50-jährige Tätigkeit EHBM
 u Josef Fiala, 40-jährige Tätigkeit HLM
 u Koszednar Gerhard, Bereichsmedaille des BFV RA BM d S
 u Josef Fasching, Ehrung zum EHBI

Verdienstmedaille des BFV RA:
 u OBI Maximilian  Haarkamm
 u OBM Karl Reisacher
 u HLM Wolfgang Konrad
 u HLM Josef Fiala
 u LM d V Philipp Schwinger
 u LM d F Christoph Holy

 u LM d F Klaus Retzer
 u HFM Markus Eibel
 u OFM Marcel Ernischa
 u OFM Markus Hajdinjak 
 u OFM Philipp Tscherner

 
Im Anschluss an die  94. Jahreshauptversammlung fand die Wahl-
versammlung statt. Als HBI wurde Marcel Ernischa und als OBI 
Christoph Holy aufgestellt. Die Wahlleitung übernahm BR Han-
ny Volker, er konnte beiden Kandidaten zur einstimmigen Wahl 
gratulieren! ■

Text & Fotos: FF Misselsdorf

FF Misselsdorf: 
Jüngstes Führungsteam im Bezirk
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Wahre Schätze präsentiert Werner 
Friedl in seinem Schauraum im 

Gebäude des bekannten Dichters Ju-
lius Franz Schütz. 
Einen Einblick in die Geschichte der Film 
– und Tonwelt, dokumentiert mit vielen 
Geräten aus der Vergangenheit, ermög-
licht der Schauraum im ersten Stock des 
Schützhauses der Stadt Mureck. In einer 
liebevoll gestalteten Ausstellung kann 

man die Entwicklung der Tonaufzeich-
nung vom Phonographen hin bis zum 
Digitalrecoder nachvollziehen. Ein weite-
rer Schwerpunkt ist der Schallplatte ge-
widmet. Den Abschluss bildet ein kurzer 
Einblick in die Film- und Videowelt. Frei 
zu besichtigen nach telefonischer Abspra-
che unter der Tel.: 0664/6403483. ■

Text & Fotos: 
Werner Friedl

Ines Kolleritsch ist Jazzsängerin, Pianistin und 
Bandleaderin verschiedenster Projekte. In ihren 
Kompositionen erzählt sie vom Entfliehen aus 
einer surrealistischen Welt, von den wunder-
baren und schrecklichen Zeiten des Erwach-
senwerdens und dem Leben einer jungen 
Musikerin. In dem 2014 gegründeten Quintett 
„Amadeus Vùlkan“ zeigt die junge Sängerin 

und Komponistin wie man Geschichten, Ideen 
und Farben musikalisch darstellen kann. Zu-
sammen mit vier großartigen Musikern und 
Jazzstudenten der Kunstuniversität Graz voll-
bringt sie es einen Raum aus Melancholie, 
Ironie und Liebenswürdigkeit zu erschaffen, 
der jedes Lied, obwohl es eine gewisse Trau-
rigkeit in sich trägt, freundlich erscheinen lässt.

Raritäten aus der Film- und Tonwelt

Ines Kolleritsch – vocals, piano
Piotr Lipowicz – guitar
Dániel Varga – alto saxophon
Ivar Roban Krizic – bass
David Dresler – drums

AMADEUS VÚLKAN 
CD-PRÄSENTATION „FOR ROSEMARY“
Support: FRANZISKUS 
13. April 2017 im Kulturzentrum Mureck

https://www.youtube.com/watch?v=cL5TaaBQRnY



30 JuGenD am WerK

Die Murecker Special 
Olympics-Stocksportle-

rinnen Silvia Gödl, Konni 
Held, Renate Jauk und Dani-
ela Schuster, allesamt bei 
Jugend am Werk Mureck 
wohnhaft und beschäftigt, 
fiebern den Special Olym-
pics World Games, die vom 
14.–25. März 2017 in Graz, 
Schladming und Ramsau 
stattfinden werden, erwar-
tungsvoll entgegen.
Durch langjährig erfolgreiche 
Sportlerinnen mit vielen Me-
daillen und intensiven Trai-
ningseinheiten im Herbst und 
Winter sind die Hoffnungen 
auf erfolgreiche Platzierungen 
oder sogar Stockerlplätze dies-
mal besonders groß. Grund 
genug, die vier Athletinnen zu 
einem ausführlichen Interview 
mit der Murecker Stadtzeitung 
zu bitten.

Was erwartet euch bei den 
World Games und wo finden 
die Stocksportbewerbe 
statt?
Renate Jauk: Sehr viele Sport-
lerInnen aus der ganzen Welt 
werden dabei sein. Das wird 
eine riesen Eröffnungsfeier am 
18.März in Schladming wer-

Murecker Stocksportlerinnen 
fiebern den World Games 2017 entgegen!

den, genauso wie die Abschlus-
sfeier in der Merkur-Arena in 
Graz.
Konni Held: Die Stocksport-
bewerbe finden in der Grazer 
Stadthalle statt. Hoffentlich auf 
einer besseren Bahn als in der 
List-Halle voriges Jahr.

In den Medien hört und liest 
man viel über die Weltspiele. 
Fernsehberichte, Plakate, 
Zeitungsartikel…
Silvia Gödl: Bei uns in Mureck 
war bereits die Kathi Wenusch 
vom ORF Steiermark. Sie haben 
uns beim Training gefilmt und 
interviewt. Und unser Trainer 
Andreas (Kügerl) und ich wa-
ren dann im Landesstudio in 
Graz zur Aufzeichnung der 
„Licht ins Dunkel-Sendung“.
Daniela Schuster: Die haben 
wir uns dann alle am Tag vor 
Weihnachten im Fernsehen 
angeschaut.
Wie schaut Eure Vorberei-
tung für die Spiele aus?
Konni Held: Wir haben bis 
Dezember auf der Bahn mit 
den anderen Stockschützen zu-
sammen trainiert und haben 
uns über Weihnachten mit Pi-
lates-Einheiten fit gehalten.
Daniela Schuster: Ja, schade, 

dass diesmal nur eine Mann-
schaft mitmachen kann. Beim 
Training und den anderen Tur-
nieren sind immer alle dabei 
und da gibt es noch einige ganz 
gute Stockschützen. Nächste 
Woche geht das Training auf 
der Bahn wieder los.
Renate Jauk: Außerdem wol-
len wir vorher noch ein kleines 
Trainingsturnier mit anderen 
Teams spielen.

Wird euch eigentlich, neben 
Euren Fans, auch ein Mas-
kottchen in Graz unterstüt-
zen?
Silvia Gödl: Ja, der Jirsi, unser 
Stoffaffe. Deswegen ist unser 
Spitzname ja auch die „Mu-
recker Monkeys“!
Konni Held: Wehe, der Jirsi 
bringt uns kein Glück, dann…

Zum Abschluss noch eine 
Frage. Wie wichtig ist Euch 
das Stockschießen und was 
wünscht ihr euch ganz be-
sonders?
Daniela Schuster: Sehr wich-
tig. Sowohl das Training als 
auch die Turniere machen uns 
viel Spaß.
Renate Jauk: Und wir sind sehr 
ehrgeizig und ärgern uns sehr, 
wenn wir nichts gewinnen. 
Aber dann wollen wir es das 
nächste Mal gleich wieder viel 
besser machen.
Silvia Gödl: Aber nicht nur der 
Stocksport ist wichtig. Ge-
sundheit und Frieden auf der 
Welt wünsche ich mir und al-
len anderen Menschen genau-
so.
Danke für das Gespräch!

Nähere Infos zu den Special Olympics World Games unter:
http://www.specialolympics.at/sowwg-2017.html
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Kurz vor dem Konzert am 
18.Dezember 2016 An-

spannung beim Einsingen 
um 17 Uhr. Um 18 Uhr der 
Einzug in die Kirche.
In den Laternen brennen die 
Kerzen. Die Musik spielt. Die 
warmen Klänge des Bläseren-
sembles unter der Leitung von 
Herrn Mag. MDir Günther 
Pendl begleiten uns beim Ein-
zug und vermitteln erste sehr 
stimmungsvolle Momente.
„Und wieder is Dezember 
wordn“ ist das Motto des heuri-
gen Adventkonzertes und auch 
unser erstes Lied. Ein sehr breit 
ausgewähltes Liedgut (Italien, 
Deutschland, Kärnten u.a.) 
folgt und wird jeweils vom 
 Bläserensemble mit sehr ge-
fühlvollen weihnachtlichen 
Stücken ergänzt. Durch das 
Programm führt uns traditio-
nell Waltraud Tuscher, die mit 
ihren Texten eine adventliche 
Bereicherung ist. Mit dem 

Mettenjodler, bei dem alle Zu-
hörerinnen und Zuhörer von 
unserer Chorleiterin Frau Cilli 
Pock zum Mitsingen eingela-
den wurden, schlossen wir un-
ser Programm. 
Wir waren sehr konzentriert 
und gaben unser Bestes; wohl-
wissend, dass das Schöne und 
Unvollkommene immer nahe 
beieinander liegen. Erleichtert 

und glücklich zogen wir mit 
unseren Lichtern aus der Kir-
che, gestärkt von der Freude 
des Publikums und freuten uns 
auf ein Gespräch mit unseren 
Zuhörern.
Sollten Sie Lust zum Singen be-
kommen haben, dann laden 
wir Sie herzlich ein, uns in der 
ersten Probe am 1. Februar 
2017 um 19 Uhr im Probenlo-

kal zu besuchen. Wir freuen 
uns. Unser großes Projekt für 
das erste Halbjahr ist das Regi-
onssingen (Termin Mai), zu 
dem alle Chöre aus dem ehe-
maligen Bezirk Radkersburg 
und auch noch andere Gast-
chöre eingeladen sind. ■

Text & Fotos: 
Cäcilia Pock (Chorleiterin) und 

Hans G. Burger (Obmann)

Adventkonzert 
des Sängervereins Mureck
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Das Jahr 2016 neigte sich 
dem Ende zu, doch bevor 

es abgeschlossen war, ga-
ben die Kämpfer des Union 
Judoclub Eichfeld noch mal 
richtig Vollgas!
Nachdem sich Zan Sandy Kau-
ran schon im Frühjahr den 
steirischen Landesmeistertitel 
in der U/14 sichern konnte, 
wurde nun auch im Herbst in 
der U/16 der steirische Vize-
meistertitel eingeheimst!
Am 5. November fand in 
Kirchbach die Finalrunde der 
steirischen Judo-Landesliga 
2016 statt. Mit sehr starker 
Leistung unserer Kämpfer 
schaffte es die Kampfgemein-

Zum Saisonfinale Vollgas gegeben!
schaft Eichfeld/Kirchbach sich 
mit drei Siegen im Finaldurch-
gang (4:3 gegen Zeltweg, 6:1 
gegen ASKÖ Graz und 6:1 ge-
gen Treffen) von Platz 3 den 
hervorragenden zweiten Platz 
zu erkämpfen. Somit sind wir 
steirischer Vizemeister in der 
Landesliga Männer 2016! Vom 
UJC Eichfeld sind folgende 
Athleten Teil der erfolgreichen 
Kampfmannschaft: Manuel 
Hödl, Daniel Mass, Dominik 
Fleischhacker, Martin Pechti-
gam, Heinrich Uitz, Thorsten 
Puntigam und Lukas Harb.
Bereits einen Tag später, am 6. 
November, fand ebenfalls in 
Kirchbach die 3. Runde des 

In der letzten Adventwoche gab es im Murecker-Senioren-
wohnhaus wieder eine besinnliche Weihnachtsfeier.

Unser Herr Pfarrer Slawek Bialkowski stimmte alle Anwesen-
den mit einem Wortgottesdienst auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein. Auf Wunsch des Pfarrers hielt Bgm. Anton 
Vukan die Predigt, da er von seinen Worten bei Herrn Wurz-
ingers Begräbnis sehr beindruckt war. Die Adventfeier wurde 
von Schülerinnen der Musikschule instrumental begleitet. 
Das gab der Feier einen sehr würdevollen Rahmen und den 
BewohnerInnen wurde so eine große Freude bereitet. ■

Text: Maria Röck, Foto: Monika Sonderegger

Seniorenweihnachtsfeier

Vulkanlandcups statt. Marcel 
Weingerl und Oliver Blum 
konnten sich den obersten 
Platz am Stockerl erkämpfen. 
Claus Tretnjak, Lena Käfer, Si-
mon Gröbacher und Alex 
Liebmann wurden 2. und Nico 
Mass, Luna Blauensteiner und 
Fabio Mass erkämpften sich 
den 3. Platz. Die Nachwuchs-
kämpfer des Union Judoclubs 
Eichfeld beenden das Vulkan-
landfinale mit einem großarti-
gen 3. Platz in der Gesamtwer-

tung. Bei Interesse, den Ju-
dosport einmal selbst kennen 
zu lernen, gibt es die Möglich-
keit, jeden Freitag (an Schulta-
gen) von 16.30 Uhr bis 18 Uhr 
ein Probetraining zu absolvie-
ren, dies ist natürlich kosten-
los, aber sicher nicht umsonst. 
Neben der allgemeinen kör-
perlichen Stärkung wird mit 
Spaß die Selbstverteidigung 
erlernt und auch soziale Kon-
takte werden geknüpft. ■

Text & Fotos: Heinrich Uitz
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Auf zum „Ganslessen“
Am 16.11.2016 ging unsere 
Ausflugsfahrt mit 42 Mitglie-
der der PVÖ OG Gosdorf zum 
traditionellen „Ganslessen“, 
diesmal in die „Harter Teich-
schenke“ in Großhart bei Bad 
Waltersdorf. Danach fuhren 
wir zur großen Weihnachts-
ausstellung auf das Schloss 
Kornberg. Von den vielen Aus-
stellungsstücken überwältigt 
und in Weihnachtsstimmung 
versetzt, wurde so mancher der 
Mitfahrenden schwach und 
kaufte einiges an Geschenken 

Pensionistenverband Österreich
Ortsgruppe Gosdorf

gasthaus Mauko in Ober-
rakitsch. Als Ehrengäste konn-
ten wir LAbg. Cornelia Schwei-
ner, Bezirksvorsitzenden 
Helmut Gugl sowie unseren 
Bgm. Toni Vukan mit Gattin 
Agathe begrüßen. Für stim-
mungsvolle Weihnachtsmusik 
sorgten zwei Mädchen mit Flö-
ten und unsere Obfrau Margot 
Prasser unterhielt uns mit ei-
ner heiteren Weihnachtsge-
schichte. Das perfekte Weih-
nachtsmenü aus der Küche des 
Hauses Mauko ließ keine Wün-
sche offen. Anschließend wur-

Weihnachtsfeier Ganslessen in der „Harter Teichschenke“

und Schmuck für den Weih-
nachtsbaum daheim ein. Die 
Endstation dieser schönen 
Ausflugsfahrt war diesmal die 
„Ottersbach Mühle“ in Witt-
mannsdorf. Hier lud uns unse-
re Obfrau zu einem „Müller-
brot“ ein. Gestärkt und beein-
druckt von dieser schönen 
Ausflugsfahrt sowie den Erleb-
nissen fuhren wir anschlie-
ßend heimwärts.

Weihnachtsfeier 2016
Unsere Weihnachtsfeier hatten 
wir am 10.12.2016 im Land-

den untereinander, bei heiterer 
Stimmung, viele Erinnerungen 
an die Aktivitäten des vergan-
genen Vereinsjahres ausge-
tauscht. 
Geburtstag
Im Oktober 2016 feierte unser 
Mitglied Horst Lohr aus Mu-
reck den 75. Geburtstag. Ob-
frau Margot Prasser und Justi-
na Bauer gratulierten und 
überreichten einen Gutschein. 
Wir wünschen alles Gute. ■

Text & Fotos: 
Justina und Peter Bauer

Geburtstag
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Am 13. Oktober fand wie-
der wie alljährlich unser 

Kastanienbraten auf der 
Stocksportanlage des ESV 
Mureck statt. Die von Pepo 
Semlitsch gebratenen Kas-
tanien und der Sturm mun-
deten wieder ausgezeichnet 
und so verbrachten wir ge-
meinsam ein paar gemütli-
che Stunden.
Am 3. November fuhren wir 
wie alljährlich ins Burgenland. 
Zuerst ging es nach St. Gott-
hard zum Marktbesuch. An-
schließend fuhren wir nach 
Deutsch Tschantschendorf 
zum Ganserlessen. Nachdem 
alle zur Zufriedenheit gespeist 
hatten, ging es wieder zurück 
nach Mureck. Am 15. Dezem-
ber fand als letzte Veranstal-

tung unsere Mitgliederhaupt-
versammlung mit anschlie-
ßender vorweihnachtlicher 
Feier statt. Nach der Begrü-
ßung durch Obmann Ernst 
Walisch wurden die Punkte der 

Tagesordnung abgehandelt. 
Obmann Ernst Walisch brach-
te in seinem Bericht die durch-
geführten Veranstaltungen des 
abgelaufenen Jahres vor. Er 
dankte den Mitgliedern für die 
Teilnahme an den Veranstal-
tungen und den Funktionären 
für die gute Zusammenarbeit. 
Besonders dankte er den zwei 
am längsten dienenden Funk-
tionärinnen, Rosa Walisch war 
seit 1989 Schriftführerin und 
Julianne Egger war seit 1992 
Kassiererin der Ortsgrupp Mu-
reck. BGM Anton Vukan über-
brachte Grüße der Stadtge-
meinde Mureck. PVÖ-Bezirk-
sobmann Helmut Gugl referi-
erte über die Arbeit des Pensio-
nistenverbandes. Als Übergang 

Gertraud Hammer

Christine Fasching

zum besinnlichen Teil sangen 
Stefanie Ulrich und Maria 
Körtvelyesi mit den Anwesen-
den weihnachtliche Lieder. Mit 
einem Essen und einem ge-
mütlichen Beisammensein en-
dete diese Veranstaltung.

Geburtstagsgratulationen
Drei Mitglieder unserer Orts-
gruppe feierten Geburtstag. 
Hedwig Langer feierte ihren 
70. Geburtstag, Gertraud Ham-
mer und Christine Fasching 
feierten ihren 75. Geburtstag. 
Als Gratulant überbrachte 
 Obmann Ernst Walisch Ge-
schenke und Blumen. ■

Text und Foto: 
Ernst Walisch sen.

Pensionistenverband Österreich
Ortsgruppe Mureck



35StanDeSnachrIchten

Vielen herzlichen Dank!
Beim Begräbnis von Frau Maria Schweigler (Gosdorf) 
wurden von der Trauerbevölkerung statt Blumen- und 

Kränze 502 Euro für die Dorfkapelle Gosdorf gespendet. 

Herzlich Willkommen !
Tim TUPPINGER (Misselsdorf)

Felix SMERITSCHNIG (Mureck)
Gregor PFEILER (Oberraktisch)

Florian Günther ADAM (Gosdorf)
Neo Primus CVETKO (Mureck)

Wir gedenken 
Franz Huß
Alois Paul Ornigg
Johann Hofstätter
Maria Röck
Ingeborg Rosa Weber

Alois Tuscher 
Franz Wurzinger
Franz Schauer
Franz Xaver Karl Pölzl

Wir haben geheiratet: 
Helene Düregger und Markus Kern

Erfolgreicher Abschluss!

Mario Minauf hat im November 
2016 sein Bachelorstudium der Le-
bensmittel- und Biotechnologie an 
der Universität für Bodenkultur in 
Wien mit Auszeichnung abge-
schlossen und darf sich jetzt „Ba-
chelor of Science“ nennen.

Und hier kommt noch 
ein erfolgreicher Abschluss!

Kathrin Hirschmann aus Gosdorf, 
hat den Lehrberuf als Bürokauffrau 
mit gutem Erfolg und die Ausbil-
dung zur Buchhalterin mit sehr gu-
tem Erfolg abgeschlossen.

1. Platz beim SchülerInnenwettbewerb!

Im November 2016 fand in der Landesberufsschule 6 in Graz 
(3. Klasse Maler- und Beschichtungstechniker) ein Schüle-
rInnenwettbewerb statt. Es freut uns sehr, dass den ersten 
Platz unser Lehrling Melanie Drame aus Misselsdorf belegt 
hat und gratuliert ganz herzlich! Wir sind sehr stolz auf Sie!

Die Firma Konrad

Wir gratulieren!

Das Tanzpaar Sonja und Dietmar 
Sengl konnte bei den Österreichi-
schen Meisterschaften, die im 
Herbst 2016 in Steyr ausgetragen 
wurden, in der Klasse Ü35 Stan-
dard die Bronzemedaille erzielen. 
Neben insgesamt 45 bisher er-
reichten nationalen Stockerlplät-
zen, ist das Turnierpaar auch inter-
national erfolgreich. So ertanzten 
sich die beiden bereits bei einigen 
internationalen Turnieren einen 
Finalplatz (z.B. 3. Platz Croatian 
Open, 6. Platz Maribor Open).



VeranStaltunGen

 13. Februar. 2017
 Vortrag „Segen – von der Weisheit
 IRISCHER SEGENSWÜNSCHE“
 Ort: rathaussaal/Festsaal, Beginn: 19.30 uhr

 15. Februar. 2017
 Kindergarteneinschreibung 2017/2018
 Ort: Gemeindekindergärten Gosdorf und eichfeld:
 Beginn: 14.30–16.30 uhr

 22. Februar. 2017
 Kräuterkurs „Senf – diesmal selbstgemacht“
 Kräuterkurs mit dipl. Kräuterpädagogin Doris maier
 anmeldung erforderlich unter tel.: 0664/88795800
 Ort: Zuhause im Kräuterglück, Beginn: 16 uhr

 26. Februar. 2017 (Faschingsonntag)
 Kinderfaschingsfest Kinderfreunde Gosdorf
 Ort: Begegnungshalle Gosdorf, Beginn: 14–18 uhr
 eintritt: eur 2,–

 27. Februar. 2017 
 Kurs „Entspannung in Theorie und Praxis“
 referentin: Sandra ebner
 Beginn: 19 uhr (5 einh.)
 Ort: p.I.n. Fitness, mittertotstraße 47, 8480 mureck 

 28. Februar. 2017
 Kinderfasching am Faschingdienstag
 Ort: Kulturhaus Oberrakitsch, Beginn: 14 uhr

 4. März. 2017
 Preisschnapsen – TuS Tondach Mureck
 Ort: Kulturzentrum mureck, Beginn: 13.30 uhr

 5. März. 2017
 Diareportage „Ein Sommer an der Ostsee“
 von peter nöst und maria pock
 Ort: musikschule mureck, Beginn: 18 uhr 
 Kartenvorverkauf: eur 8,– (papierfachhandlung retzer)

 8. März. 2017 
 Kochworkshop 
 „Fit & Gesund durch die Fastenzeit“
 referentin: maria pock 
 Beginn: 18 uhr, Ort: Kulturhaus Oberrakitsch
 Kosten: 15,– exkl. material

 11. März. 2017
 Seifensieden für Anfänger
 Kräuterkurs mit dipl. Kräuterpädagogin Doris maier
 anmeldung erforderlich unter tel.: 0664/88795800
 Ort: Zuhause im Kräuterglück, Beginn: 15 uhr 

 17. März. 2017
 Krämermarkt – HL. Gertrude

 23. März. 2017
 Kindergarteneinschreibung 2017/2018
 Ort: praxiskindergarten mureck, Beginn: 14–16 uhr

 25. März 2017
 Frühjahrsputz
 treffpunkt in Gosdorf: Gh röck, Beginn: 9 uhr
 treffpunkt in Oberrakitsch: FF-rüsthaus, Beginn: 14 uhr
 treffpunkt in eichfeld: FF-rüsthaus, Beginn: 15 uhr

 30. März. 2017 
 Vortrag „Gesunde Gemeinde“ Kräuter sammeln,
 trocknen und zubereiten
 referentin: Dipl. Kräuterpädagogin Doris maier
 Beginn: 19 uhr, Ort: Festsaal Stadtgem. mureck, 1. Stock 

 1. April 2017
 Frühjahrsputz
 treffpunkt in hainsdorf-Brunnsee: FF-rüsthaus

 1. April. 2017
 Frühlingskräuterwanderung durch die Murauen
 mit dipl. Kräuterpädagogin Doris maier 
 anmeldung erforderlich unter tel.: 0664/88795800
 Beginn: 14 uhr

 3.–7. April 2017
 Frühjahrsputz der VS Mureck

 5. April. 2017 
 Infovortrag „Laufvorbereitung“
 referentInnen: Isabella und patrick neubauer 
 Beginn: 19 uhr, Ort: p.I.n. Fitness

 13. April. 2017
 Amadeus Vúlkan –
 CD-Präsentation „For Rosemary“
 Ort: Kulturzentrum mureck, Beginn: 20 uhr

Alle „Gesunde Gemeinde“-Termine sind mit diesem Symbol gekennzeichnet: 

Ortsversammlungen!
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde mureck hat im 
 vorigen Jahr ein Bürgerbeteiligungsprojekt beschlos-
sen. Dabei geht es um eine nachhaltige, zukunfts-
sichere neuorientierung des Gemeindebudgets. 
 Weiters sollen die Gestaltung und Belebung der 
Ortsteile eichfeld, Gosdorf und des hauptplatzes der 
Stadt gemeinde mureck behandelt werden.

Dazu wird es an folgenden Terminen Ortsversammlungen geben. 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr!
 Donnerstag, 2. märz 2017 in Gosdorf (Begegnungshalle)
 Freitag, 3. märz 2017 in eichfeld (Gasthaus Walch)
 Dienstag, 7. märz 2017 in mureck (Kulturzentrum)

Um zahlreiche Teilnahme und um viele gute Ideen wird ersucht!


